
Aus dem Inhalt

Plauer � Zeitung
Amtsblatt des Amtes Plau am See Jahrgang 122 | Nr. 12 | Mittwoch, den 19. Dezember 2018

Seite	 2	 abgetauchte Ferienkinder
Seite	 4	 Mittsommer in der Gr. Burgstraße 
Seite	 7	 5. Ritterspiele in Plau am See
Seite	12	 Sport 
Seite	 16	 Veranstaltungen
Seite	 20	 Gemeindevertretersitzung
		  in Ganzlin
Seite	 20	 Amtliche Mitteilungen
Seite	 29	 Glückwünsche/Service

Die Plauer Zeitung erscheint kostenlos einmal 
im Monat in Auflage von 4950 Exemplaren im 
Amt Plau am See. Sie ist für auswärtige Leser 
im Abonnement erhältlich.

Plauer � Zeitung
Amtsblatt des Amtes Plau am See Jahrgang 123 | Nr. 7 | Mittwoch, den 17. Juli 2019

Konstituierende Stadtvertretersitzung 
am 26. Juni in Plau am See

Herr Dr. Uwe Schlaak eröffnet die kons-
tituierende Sitzung als ältestes Mitglied 
und eröffnete die Sitzung mit der Begrü-
ßung aller Anwesenden und folgenden 
Worten: „Mein Name ist Uwe Schlaak. 
Ich bin Jahrgang 1948 und somit 71 Jah-
re alt. Ich frage die hier versammelten 
Mandatsträger/-innen: „Ist unter Ihnen 
jemand, der älter ist als ich?“. Ein „Ja“ 
habe ich nach den mir vorliegenden 
Unterlagen auch nicht erwartet. Damit 
ist es meine Aufgabe, den ersten Teil 
der Konstituierung dieser Bürgerver-
tretung zu leiten. Ich begrüße die er-
schienenen Stadtvertreter/-innen und 
die anwesenden Mitarbeiter/-innen der 
Stadtverwaltung. Eine Wahl ist immer 
eine Zäsur in der Entwicklung eines 
Gemeinwesens. Auch die vergangene 
Legislaturperiode war gekennzeichnet 
von einer erfolgreichen Entwicklung un-
serer Stadt. Die Arbeit der Stadtvertre-
tung und ihrer Ausschüsse prägte eine 
konstruktive Sacharbeit. Es gab einen 
achtungsvollen Umgang der Fraktionen 
und Abgeordneten miteinander. Dafür 
möchte ich allen Beteiligten danken. 
Mein Dank gilt den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Stadtverwaltung, 
die die von uns zu fassenden Beschlüs-
se qualifiziert vorbereiteten und unter 
Leitung des Bürgermeisters umsetzten.  

Besonders Danken möchte ich Herrn 
Dirk Tast. Er hat als Bürgervorsteher 
die Arbeit der Stadtvertretung und ihre 
Sitzungen kompetent geleitet und sich 
insbesondere für die Überarbeitung und 
Qualifizierung unserer Hauptsatzung en-
gagiert. Damit haben wir einen wesent-
lichen Schritt zu mehr Transparenz und 
Bürgerbeteiligung in der kommunalen 
Stadtverwaltung unseres Gemeinwe-
sens getan. Richten wir nun den Blick 
nach vorn. Mein Wunsch ist es, dass Stil 
und Atmosphäre so bleiben, wie bisher. 
Anderes wird sich durchaus verändern. 
Ein großer Fortschritt, der sich natürlich 
auch optisch bemerkbar macht, ist der 
gestiegene Frauenanteil an der Bürger-
vertretung. Waren es in der alten Stadt-
vertretung 16% Mandatsträgerinnen, sind 
es jetzt mit 37% mehr als doppelt so viele. 
Damit stellen wir den Kreistag LUP mit 
nur 29% deutlich in den Schatten. Mit 
rund 42% ist Erneuerungsgrad an Stadt-
vertreterinnen und Stadtvertretern zwar 
beachtlich, hat jedoch nicht signifikant 
zur Senkung des Altersdurchschnittes 
beigetragen. Damit ist klar, wir müssen 
mehr die Jugend einbeziehen und für ak-
tive Mitarbeit in der Kommunalpolitik ge-
winnen. Wenn es neue Mitglieder/-innen 
in der Bürgervertretung gibt, dann müs-
sen auch welche ausgeschieden sein.  

Deshalb übergebe ich jetzt das Wort an 
Herrn Norbert Reier als Bürgermeister 
und an Herrn Dirk Tast als noch amtie-
renden Bürgervorsteher.“ Dann folgten 
die Ehrungen. Geehrt wurde Herr Bern-
hard Häntschel als besondere Aner-
kennung und Würdigung der Verdienste 
um das Werk der Kriegsgräberfürsor-
ge, die der Völkerverständigung und 
der Förderung des Friedens dient. Der 
Städte- und Gemeindetag M-V verlieh 
Herrn Uwe Pohla für sein langjähriges 
kommunalpolitisches Engagement 
die Ehrennadel und die Ehrenurkunde 
des Städte- und Gemeindetages M-V. 
Norbrt Reier überreicht als Mitglied des 
Städte- und Gemeindetages e. V. Uwe 
Pohla die Ehrennadel und die Urkunde. 
Dirk Tast gratuliert ebenfalls und über-
reicht einen Blumenstrauß. Als Dank 
und Anerkennung wurden mit der Ein-
tragung in das goldene Buch der Stadt 
Plau am See die ausgeschiedenen Man-
datsträger der Stadtvertretung Rotraud 
Schnarrer, Marco Friebe, Dr. Gotthold 
Hiller, Wolfgang Luchs und Gerhard Un-
ger (andere Stadtvertreter waren verhin-
dert) für Ihr langjähriges Engagement 
geehrt. Die anschließenden Wahlen 
ergaben folgende Ergebnisse: Bürger-
vorsteher: Dirk Tast (CDU) einstimmig,1. 
stellv. Bürgervorsteher wird auf der 
nächsten Sitzung gewählt (Vorschlag 
WLD), 2. stellv. Bürgervorsteher Dimi 
Dagdelenidis einstimmig, 1.Stadträtin 
Marika Seewald einstimmig, 2. Stadtrat 
Eckehard Salewski einstimmig. Beide 
legten den Amtseid ab. Der Hauptaus-
schuss: Sven Hoffmeister (CDU), Dirk 
Tast (CDU), Klaus Baumgart (CDU), 
Marco Rexin (WLD), Anke Pohla (SPD), 
Dr. Uwe Schlaak (Die Linke).
� Text/Foto: B.J.
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23. Juli, 10 bis 20 Uhr, 
KiJuZ Plau am See, Tagestour Warnemünde

30. Juli, 7 bis 20 Uhr, 
Kinder- und Jugendtreff Barkhagen, Fahrt in den 
HANSA-Park Sierksdorf

8. August, 15 bis 18 Uhr, 
KiJuZ Plau am See, Kletterpark Plau 
Nähere und weitere Infos finden sich unter: www.kjz-plau.de 
oder unter 038735 - 46555 

Veranstaltungen für Kinder- und Jugendliche in den Sommerferien  
im Amt Plau am See

Öffnungszeiten Sommerferien Kinder- und Jugendtreffs im Amt Plau am See 2019 

 

 

 

Kinder- und 
Jugendtreff 

Karow 
 

–
–

(‚de gaude Stuuv‘)

Kinder- und 
Jugendtreff 
Plauerhagen 

 
–

Kinder- und 
Jugendtreff 

Barkow 
 

–
–

Montag 11 bis 19 Uhr  14 – 20 Uhr 
(außer 8.7.) 

 

Dienstag 
 

11 bis 19 Uhr 13 bis 17 Uhr  15 – 20 Uhr 

Mittwoch 11 bis 19 Uhr 13 bis 17 Uhr 13 bis 20 Uhr 
(außer 3./17./24.Juli) 

*nach Bedarf und im 
Wechsel mit 
Plauerhagen 

Donnerstag        11 bis 19 Uhr 13 bis 17 Uhr 
 

13 bis 20 Uhr 
(außer 4. / 18.Juli) 

 

Freitag        12 bis 21 Uhr 
 

 *nach Bedarf und im 
Wechsel mit Barkow 

13 bis 20 Uhr 
(außer 5.7.) 

   Nähere Infos zum Tagesprogramm finden sich vor Ort oder unter: www.kjz-plau.de bzw. 038735 - 46555 
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Ein Mal im Jahr gehen die Ferienkinder des Lübzer Mehrgenera-
tionenhauses mit der Tauchbasis Plau am See auf Erkundungs-
tour in die Plauer Unterwasserwelt. „Diese Aktion machen wir 
sehr gern und werden dort schon seit Jahren von Frau Steffi 
Tesch begleitet, die während ihrer Freizeit ehrenamtlich dort 
tätig ist. Diesmal sahen wir leider nur viele Barsche und Krebse 
und diese in allen Größen. Unterstützt von unserer Assistentin 
Nadine Heidebrecht, hat es wunderbar funktioniert und riesigen 
Spaß gemacht.“ so Ralf Baumann, Master Chief Instructor mit 
über 10.000 Tauchgängen.� Text/Foto: B.J./R.B.

Abgetauchte Ferienkinder
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Terrasse, Seenähe, gute Anbindung nach 
Schwerin provisionsfrei VB: 128.000 €
Plau am See – Baugrundstück, Innen-
stadtlage, Quetziner Straße ca. 780 m²
 VB: 43.000 €
Plau am See – kleine Gaststätte in 
bester Citylage, ca. 84 m² Nutzfl. + 
Außenterrasse,ca. 149 m² Grdst., eigener 
Parkplatz  VB: 98.000 €

weitere Objekte in Plau am See 
und umgebung auf 

anfrage im bürO, markt 25.

wOhnungen in Plau am See

gewerbeflächen zur mieteHeiligengrabe/Prignitz – EFH Wfl. 
ca. 160 m² auf Doppelgrundstück ca. 
1400 m², Bungalow, Doppelcarport, 
Garage, Werkstatt, Massivkeller, Gas,  
2 Kamine VB: 240.000 € 
Pinnow/SN – ruhiges Wochenendgrund-
stück mit Ferienhaus, ca. 1.159 m² Grdst., 
Wfl. 26 m² auf 68 m² erweiterbar, Fundamente 
für Ausbau vorhanden, Teilunterkellerung, 

zum Verkauf 
aktuell im angebOt:
(kaufpreis zzgl. 7,14% courtage inkl. mwSt.)

große 21/2-Zi.-Wohnung – ca. 75 m2, EG, 
Stadtzentrum,Wanne, Hofnutzung KM: 535 €

2-Zi.-Wohnung – ca. 38 m², EG, EBK, 
Dusche    KM: 315 € 
11/2-Zi.-Wohnung – ca. 26 m², EG, EBK, 
Dusche    KM: 220 €

Plau am See, OT Gaarz, 2 Baugrundstücke,  
je 1250 m2,  je 20.000 €

ÖffNuNgSZeiteN:  
Dienstag & freitag: 11.00 – 17.30 uhr 
Montag , Mittwoch, Donnerstag , Samstag nach terminvereinbarung
weitere angebote im büro markt 25,
terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungszeiten 0172/3825572.
Aufgrund steigender Nachfrage suche ich für meine Kunden und Partner ständig 
Stadt- und Ferienhäuser, Wohnungen sowie Ackerflächen, Bauernhöfe u. Bootshäuser.
Meine Firma bietet Ihnen außerdem Finanzierungs- und 
Versicherungsangebote in Zusammenarbeit mit langjährigen Partnern.

Markt 25 / Steinstraße 23 · 19395 Plau am See 
tel. 0172 /382 5572 o. 038735/419 70

e-mail: w-tackmann@t-online.de 
www.immobilienservice-tackmann.de

W. Tackmann & Partner 
Immobilien- und Finanzservice
Bauen – Finanzieren – Versichern – Verwalten

immobilien- 
gesellschaften &  

eigentümer- 
gemeinschaften

Projekt- 
entwicklung 
&Verkauf

Plau am See – Gewerbeeinheit in der 
Steinstraße, 86 m², Fassade wurde erneu-
ert, beheizbare Schaufenster, Fliesenboden
 KM: 540 €

durch erfolgreiche Vermittlung und weiterhin hohe nachfrage suche  
ich für meine kunden und Partner ständig mehrfamilienhäuser,  
Stadt- und ferienhäuser, mietwohnungen, eigentumswohnungen  
sowie Baugrundstücke, Bootshäuser, Ackerflächen und Bauernhöfe.

Wir wünschen unseren 
Kunden und Geschäftspartnern 

erholsame Sommerferien.

Ab 2020 erweitern wir 
unser Team um einen 

weiteren Hausverwalter.

Anzeige

So oder so ähnlich lauteten die Fragen, mit denen sich jüngst 
Plauer Bürger an die Mitglieder der Plauer Naturschutzgruppe 
wandten.
Seit Ende Mai begannen sich die Beobachtungen von schnell 
fliegenden rotbraun gezeichneten Tagfaltern zu häufen. Auf 
jedem Blumenbeet saugten bunte Schmetterlinge Nektar 
und blühende Ligusterhecken wurden von unzähligen rast-
losen Faltern umflattert. Bei den rund 6 Zentimeter großen 
rotbraunen Faltern, deren Vorderflügelspitzen schwarz - weiß 
gefleckt gezeichnet sind, handelt es sich um Distelfalter. 
Das Beeindruckende an der Art ist nicht nur ihr attraktives 
Aussehen, wenngleich viele Falter, die man im Juni beob-
achten konnte, schon recht ausgeblichen waren. Bemer-
kenswert ist, dass Distelfalter zu den Wanderfaltern gehören. 
Die Art kann den kühlen mitteleuropäischen Winter nicht über-
leben. Distelfalter leben daher den Winter über in Afrika. Wenn 
das Wetter dort heiß und trocken und die Nahrung knapp 
wird, machen sich die Falter im Spätwinter auf den Weg nach 
Norden; zunächst bis an die Gestade des Mittelmeeres. Wenn 
dort wiederum das Wetter und insbesondere die Winde günstig 
sind, fliegen viele Falter weiter nach Norden und erreichen so 
auch Deutschland und manche gar Skandinavien. Es gibt sogar 
Distelfalter-Nachweise vom Polarkreis! Die federleichten Falter 
zeugen auf ihrer Reise eine neue Faltergeneration, und diese 
hunderte Kilometer weiter nördlich wieder eine neue. Unbändig 
ist der Drang aller Distelfalter gen Norden. Es braucht bis zu 
vier Faltergenerationen, um Nordskandinavien zu erreichen. 
Im Spätsommer kehrt sich der Trend dann um. Dann machen 
sich die Nachkommen der Nordwanderer wieder auf den Weg. 
Diesmal Richtung Süden. Erst vor wenigen Jahren entdeckten 
Forscher, dass die Falter dazu Höhenströmungen nutzen. So 
gelangen die Distelfalter in großer Höhe ungleich unauffälliger 
und schneller wieder zurück ins bis zu 4000 (!) km entfernte 
Nordafrika, wo der Winter verbracht wird. Anders als Zugvö-
gel fliegen Distelfalter die Strecke oder auch nur Teilstrecken 
nur einmal im Leben. Erst ihre „Kinder“ oder „Kindeskinder“ 
treten die ebenso anstrengende wie einmalige Rückreise an. 
Die Falter erweisen sich dabei als überaus robust und trotzen 
Witterungsunbilden wie Regen und Sturm. Sie überfliegen auf 
ihrer Reise Seen, Flüsse, Meere, Städte und Gebirge.

Etwa alle 10 Jahre kann es bei günstigem Nahrungsangebot 
im Winterquartier zu Massenentwicklungen von Distelfaltern 
kommen. Manch aufmerksamer Naturbeobachter mag sich 
an den letzten großen Distelfaltereinflug in Mecklenburg im 
Jahr 2009 erinnern. Damals kamen die Falter aus Marok-
ko, wo winterliche Regenfälle Brennnesseln und Disteln, die 
Raupennahrungspflanze unserer Falter, gut gedeihen ließen. 
Die Falter kamen 2009 über Südspanien und Frankreich bis 
nach Deutschland und Skandinavien. 2019 ist das anders: 
Dieses Mal kommen die Wanderer aus dem Südosten. In 
Saudi-Arabien gab es 2018/19 einen ungewöhnlich feuchten 
Winter, der Raupenpflanzen und anschließend Falter in großer 
Zahl gedeihen ließ. Schon im März berichteten israelische 
Zeitungen vom Einflug von Millionen von Distelfaltern. Der Zug 
setzte sich über die Türkei und den Balkan fort und erreichte 
schließlich Mitte Mai auch Mecklenburg-Vorpommern. Im Juni 
fand er seinen Höhepunkt.
Der Zug der Distelfalter ist ein faszinierendes Naturschau-
spiel, an dem wir in diesem Jahr teilhaben können. Die Falter 
sind auf ihrer Reise auf nektargefüllte Blüten und auch auf 
Brennnesseln und Disteln als Raupenfutter angewiesen. Jede 
blühende Wiese und auch blütenreiche Gärten und Wegränder 
helfen nicht nur den Distelfaltern. Zum Schluss und nur der 
Vollständigkeit halber: Weder die Falter noch die Raupen sind 
schädlich. Sie sind auch nicht gefährlich, aber wunderschön 
anzusehen.� Udo Steinhäuser, Plau am See

Wo kommen plötzlich all die Schmetterlinge her?
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Armin Struwe
Immobilien- und Finanzservice

19395 Plau am See · Steinstraße 68 · ( (038735) 4 19 68 
Funk 0172-813 3671

Penzlin Süd / ländl.WGS, WF ca. 154 m², Veranda, 2 WZ, 3 SZ, Diele, Küche, Ölheizung 
1995, Anbau - Bad mit Wanne/Dusche, Kläranl., Fenster 2002, TK, Nebengebäude ca. 195 m² 
NF, Garage, Garten, ca. 2.800 m² Gfl. - noch zu vermessen, Bedarfsausweis-305 kWh(m²a),  
H, ÖL, Bj 1936, KP  50. 000  €
Kuppentin / FH, BJ 1979, WF/NF ca. 70 m², WZ, SZ, Küche mit EBK, Wintergarten 
als Esszimmer, Toilette, Sauna, Dusche, Freiterrasse, Werkstatt, Solarwarmluftanlage, 
Sammelgrube, Carport, Geräteschuppen, Bootssteg möglich, ca. 597 m² Gfl. KP  50.000  € 
Plau am See / Bootsschuppen mit Motorboot - Aluminium - L: 6,00 / B: 2,20/TG: 0,30, 
Heckmotor Mercury 18,5 KW, Dach neu, ein Zimmer, Strom/Wasser - Reeke II KP  29.000  €
BAUGRUNDSTÜCK IN:
Beckendorf – für zwei Wohnhäuser, ca.1.934 m² KP  20.000  €

Suchen für unsere Kunden – Einfamilien-, Ferien- u. Bauernhäuser, Grundstücke, Ackerflächen
Übernehmen Ihre Hausverwaltung

ZU VERMIETEN IN:
Plau am See:
- 1 RW, DG,  WF  ca. 28 m² – Gas, Bj. 2004, Verbrauchsausweis – 71,8 kWh(m².a), B KM  200,00 €
- 2 RW, OG,  WF  ca. 69 m² – Elektr. Hz., BJ 1900, Bedarfsausweis – 130,5 kWh(m².a)  KM  315,00 €
- 3 RW, DG,  WF  ca. 84 m², Bedarfsausweis – 130,5 kWh(m².a), E-Heiz, Bj. 1900 KM  335,00 €
- Werkstatt – Werkstattbereich, Toilette mit Dusche, Lager / Büro 
   NF  ca. 94 m², Verbrauchsausweis – 175  kWh(m².a), F, Gas, Bj. 1986 KM  280,00 € 
 + NK 60,00 €
Plauerhagen: (Garage mögl.)
- 4 RW, OG,  WF  ca. 72 m² – Ölhz, Bj. 1986 – Verbrauchsausweis-176,0 kWh(m².a) KM  310,00 €
- 3 RW, OG,  WF  ca. 62 m² – Ölhz, Bj. 1986 – Verbrauchsausweis-135,0 kWh(m².a) KM  280,00 €

Anzeige

 PLAUER SPEISEKARTOFFELN
 aller Kocheigenschaften

Bestellungen richten Sie bitte an:
Michael Reier

Zarchliner Weg 10 · 19395 Plau am See
Telefon 03 8735-461 79

5 kg  ·  12 ,5 kg  ·  25 kg

Futterkartoffeln sowie andere Futtermittel sind 
ebenfalls kostengünstig erhältlich.

Bei Anlieferung erfolgt ein Aufschlag von 1,- Euro je Gebinde

Öffnungszeiten:   Mo – Fr   15 – 18 Uhr  ·  Sa   9 – 12 Uhr

Die Preise entsprechen den aktuellen Marktangeboten.

Bei strahlendem Sonnenschein verwandelte sich die Große 
Burgstraße am 22. Juni in eine Flaniermeile. Mehrere hundert 
Besucher kamen zum Mitmachen und Genießen erlebten das 
umfangreiche Angebot an den Kreativständen, in den Cafés, 
den Geschäften und auf der Bühne. 
So konnte man bei Kara.mel, Creativ und Hobby, Sommer-
sprossenbuntes, Vielfarbenhaus, Josefine Hemzal, J. Spitzley 
Malerei, Künstlerhaus Michael Schulz, Atelier Swienty, Bau-
terrakota und Plaupause über die Vielfalt der Plauer Krea-
tivitäts- und Kunstszene staunen. Gleichzeitig nutzten viele 
kleine und große Besucher die Angebote, selber künstlerisch 
aktiv zu werden und sich an den Ständen des Wangeliner 
Gartens, des Bärenwald Müritz und des Naturpark Nossenti-
ner/Schwinzer Heide über die Naturschutzaktivitäten in Plau 
und Umgebung zu informieren. Wie angekündigt kam auch 
die Kulinarik nicht zu kurz. Trödelstübchen und Café, Plauder-
Käseeck, Bäcker Behrens und Café Faltenrock versorgten 
die Gäste mit skandinavischen Leckerbissen, ausgefallenen 
Torten, leckerem Flammkuchen, kühlen Erfrischungen und 
edlen Tropfen. 
Währenddessen gastierte auf der Bühne auf Einladung der 
Plauer Bücherstube die Schweriner Autorin Christa Berbig mit 
einer Kinderbuchlesung gefolgt von einem Auftritt der Kinder 
der Kita „Zwergenparadies“ und dem Plauer Shantychor. Am 
Nachmittag fanden die Modenschau, ein Figurentheater und 
das Konzert der Schüler des Atelier Swienty großen Anklang. 
Zum Ausklang des Mittsommerfestes sorgte das Titanic 
Orchester bis zum Einbruch der Nacht für durchgehend 
gute Stimmung. 
Einig sind sich die Gewerbetreibenden der Großen Burg-
straße darüber, dass das Fest nur durch die zahlreichen 
Helfer und Unterstützer so gut gelingen konnte. Ihr Dank 
geht insbesondere an die Stadt und Bürgermeister Norbert 
Reier als Mitveranstalter, die Mitarbeiter des Bauhofs für den 
Arbeitseinsatz am Wochenende und für die tolle Betreuung 
auf der Bühne an Manfred Kruse für die Technik und Erwin 
Krause für die Moderation. Und noch ein Aspekt ist den 
Organisatoren wichtig: Durch den Verzicht auf Plastikbecher 
hat das Mittsommerfest kaum Müll erzeugt. Auch hier haben 
alle Gäste und Teilnehmenden toll mitgemacht. 
� Heike Hartung

Mittsommer in der Großen Burgstraße – Kunst, Kultur und Kulinarik

Im Namen der Gewerbetreibenden der Großen Burgstraße 
begrüßen Carola Swienty, Kathrin Schult und Heike Hartung 
die Gäste.

Kinder der Kita Zwergenparadies singen in den Sommer.

Das Titanic Orchester sorgt für gute Stimmung bis zum  
Einbruch der Nacht.
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Dresenow – Baugr.ca. 1150 m²,  VB 20.000,00 €
Plau Seelust – 1000 m² für 4 FW VB 140 000,00 €

SRÄGA • IMMOBILIEN GMBH
19395 Plau am See · Steinstraße 48 · Tel. (03 87 35) 4 58 58 · Fax 81 98 47

www.sraega-immo.de

ZUM VERKAUF

ZUR VERMIETUNG

Zu allen Angeboten finden Sie weitere Angaben hinsichtlich der Nebenkosten, Kaution und der 
Grundrisse in unseren Geschäftsräumen, Steinstraße 48. 

Die Nachfrage nach Einfamilienhäusern und Grundstücken 
im Raum Plau am See ist stark gestiegen. 

Suchen deshalb ständig neue Objekte zum Verkauf.

Die Energiepässe können zu allen Objekten bei der Besichtigung eingesehen werden.

Millionenweg 2 – 2 Z, ca. 49 m², EG KM 250,00 €
Millionenweg 2 – 2 Z, ca. 56 m², DG KM 270,00 €
Gr. Burgstr. 16 – 2 Z/EBK, ca. 42 m², 1. OG Hof
 KM 260,00 €
Gr. Burgstr. 14 – 2 Z/EBK,  ca. 40 m², DG KM 260,00 €
Steinstr. 14 – 2 Z/EBK, ca. 50 m², DG KM 300,00 €
Klitzingstr. 21 – 2 Z/EBK, ca.74 m², DG, Stellplatz 
möglich KM 400,00 €
Hermann-Niemann-Str. 5 – 2 Z/EBK, ca. 62 m², EG, 
Balkon und Carport KM 380,00 €
Steinstr. 56 – 3 Z/EBK, 2 WC, ca. 80 m²,DG KM 450,00 €
Steinstr. 14 – 3 Z/EBK, ca. 58 m², DG über zwei 
Ebenen  KM 315,00 €
Mühlenstr. 13 – 3 Z/EBK, ca. 73 m², DG KM 340,00 €
Markt 1 – 2 Z/Wohnküche mit EBK, ca. 85 m², EG
 KM 595,00 €

Plau am See – Stadtvilla Alter Wall, sanierungs-
bedürftig, Wfl . ca. 220 m², auf 1050 m²
 VB  280.000,00 €
Plau am See – 2 MFH miteinander verbunden im 
Stadtkern auf ca. 289 m² VB 250.000,00 €
Klein Wangelin – Mehrzweckgebäude mit Halle 
und Wohnung auf 6078 m² VB 160.000,00 €
Wendisch Priborn – DHH, saniert, WFL. ca. 120 m² 
auf 3420 m² VB 90.000,00 €
Goldberg – MFH Gründerzeit im Stadtkern, saniert 
Wfl . 303 m² VB 210.000,00 €
Zislow – Ferienhaus einfach, auf 400 m², 100 m  
zum Strand mit Bootsliegeplatz VB 65.000,00 €
Dresenow – EFH mit Einliegerwohnung, 
Wfl . 210 m² auf 3700 m² VB 135.00,00 €
Bootshaus im Mauchschen Torfmoor – städti-
sches Pachtland 9 X 3 m VB 29.000,00 €
Eckbootsschuppen – Reke II auf Pachtland 
TOP Zustand VB 26 000,00 €
Bootsschuppen (einfach), ca. 2,30 m x 7,00 m 
Liegeplatz VB 12 000,00 €

Baugrundstücke

Anzeige

Die Wohnungsgesellschaft Plau mbH bietet 
ein Grundstück in der Gemarkung Plau am See  
gelegen Kuppentiner Weg 11, Flur 10, Flurstück 346/21

(Größe: 943 m2) zum Kauf als Bauland an.

Gemäß Bauvorbescheid des Landkreises Ludwigslust- 
Parchim kann auf diesem Grundstück ein Wohnhaus 
errichtet werden.

Das Gebot ist in einem geschlossenen Briefumschlag  
mit der Bezeichnung „Baugrundstück Kuppentiner Weg“ 

an die Wohnungsgesellschaft Plau mbH, Fockenbrock- 
straße 12, 19395 Plau am See zu richten.

Die Angebotsfrist endet zum 31.07.2019

Auskünfte erteilt Frau Behncke, Tel. 03 8735-419 22

Rückblick - Aktionen im Juni 2019:
Pfingstgespräche, Gottesdienst, Herrentags-Nachfeier, Kü-
chentreff u.a. Herstellen von Gurkensalat und Kräuterbutter, 
gemeinsames Kochen zum Mittag, Modemobil aus Schwerin, 
Hand- und Fußbäder und Gespräche auf der Terrasse

Erdbeersause
Im Küchentreff hieß es an diesem Donnerstagvormittag… 
„Herzlich Willkommen zur Erdbeersause“. Einige Bewohnerin-
nen und Bewohner saßen schon  neugierig bereit und freuten 
sich auf die anstehende Aufgabe. Heute sollten über acht 
Kilo frische Erdbeeren gewaschen, geputzt und zerkleinert 
werden. Zu Anfang richteten alle Helfer ihren Arbeitsplatz 
ein. Sie banden sich die Schürzen um und suchten sich das 
richtige Messer aus. Schon konnte es losgehen. Nachdem 
die ersten Erdbeeren gewaschen und ein wenig abgetropft 
waren, konnten sie im nächsten Schritt geputzt und zerklei-
nert werden. Eine gute Stunde schnippelten und werkelten 
die sechs Helfer. Nebenbei plauderten sie über damalige 
Rezepte und das Hausfrauendasein. 
Zum Schluss wurde der Abwasch erledigt und am Nachmittag 
konnten sich alle Bewohner des Eldeblick‘ s über Vanilleeis 
mit Erdbeeren und Sahne freuen.

Allen Bewohnern bereitet der Küchentreff immer viel Freude. 
Gleichzeitig ist dies biographisches Arbeiten und Gedächt-
nistraining in Einem.

Seniorenheim „Eldeblick“ 
informiert:

...liefen über die vielbefahrene Kreuzung am KIK in Plau 
am See. Mit viel Glück und dem beherzten Bremsen eines 
LKW-Fahrers erreichten alle Familienmitglieder unversehrt 
die andere Straßenseite.� Text/Foto: B.J.

Alle meine Entchen...
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Anzeige

Vermiete ab 1.10. EG-Wohnung 
2,5 Zimmer, Stadtzentrum, 312,- € 
KM+NK+Kaution, PKW-Stellplatz 

möglich 
Tel. 01768-45 41958 – ab 15.00 Uhr

Suche in Plau am See
kleines Zimmer mit Dusche + WC für  

mindestens 1 Jahr oder dauerhaft.
Beginne im September 2019 Fernstudium 
zum Demenzbetreuer mit Praktikum 

und Arbeitsort in Plau am See.
Tel.+WhatsApp: 01575 – 51 21 64 27

Andreas Dippmann

Vermieten Einfamilienhaus 
an der Elde

ca. 120 m² WF, EBK, WB, DB, 
Carport, Gartennutzung

Tel. 038735-46400

Zum Plauer Juni-Stammtisch des CDU-Gemeindeverbands  
heizte die bekannte Gruppe „Country Buffet“ ein. 
„Wir sind acht“, sagt Bandleader Bertram Bednarzyk und 
lächelt andeutungsweise. Zu mehr Kommunikation reicht es 
in der kurzen Pause backstage des Saals im Klüschenberg-
hotel und unter den herrschenden Hitzegraden nicht. Schnell 
trinken die Musiker etwas, wischen sich den Schweiß von den 
Gesichtern. Dann zurück auf die Bühne des Juni-Stammtischs 
der CDU in Plau: Der zweite anstrengende Song-Block des 
Abends liegt noch vor den Mitgliedern von „Country Buffet“.
Nach dieser wahrscheinlich kürzesten Pause in der Geschich-
te des Stammtischs heizen sie weiter ein. Trotz äußerer Hitze. 
Das ist ihr Job. Die beliebte, regional bekannte Gruppe „Coun-
try Buffet“ um Gründerpaar Hanni und Bertram Bednarzyk 
(Akkordeon und Banjo) hat ein positives Image zu verteidigen 
und das tut sie wie gewohnt ganz professionell. Auch der 
Programmmix ist typisch für die Gruppe, erstreckt sich we-
sentlich von Country bis Pop, ganz ohne Berührungsangst 
mit prominenten Stücken beider Abteilungen.
So hörten und liebten wir wieder einmal „Country Roads“, 
„Ring of Fire“, „Cotton Fields“, das wunderbare „Unchain 
my Heart“ von Bobby Sharp, unter anderem interpretiert 
von Joe Cocker. Stehend, mit herber Reibeisenstimme sang 
Hanni „House of Rising Sun“. Kleine Abstecher in die Folklore 
anderer Weltgegenden bot Geiger Andreas Steffen mit „Hava 
nagila“ und einem iro-schottischen Tanzstück. Und so fort.  
Wer die im besten Sinn unterhaltende Formation kennt, weiß, 
dass es irgendwann im Programm auch um Heimat gehen 
wird. Wir hörten das von Bertram selbst geschriebene, sehr 
persönliche Lied über die neue Heimat, die er, der aus dem 
Ruhrgebiet nach Mecklenburg auszog, in Kuppentin gefunden 
hat. Ein Song ohne Pathos, ruhig und zu Herzen gehend. 

Ihren ersten, ebenfalls selbst komponierten Song stellte übri-
gens Cindy, Gitarristin und Tochter von Volker Spitzer (Lead-
Gitarre), vor. Titel: „Oh Sister“. Das Preislied auf die Heimat 
ringsum, die „Mecklenburg Hymne“, behauptete im Themen-
kreis „Heimat“ natürlich seinen Rang und das Publikum sang 
ergriffen mit. In gewisser Weise war sogar Volker Spitzers 
selbst geschriebenes Stück „Ich steh auf Country Buffet“ 
so was wie ein Heimatlied. Eines nämlich auf die „Heimat“ in 
dieser Gruppe, zu der auch, noch ungenannt, Schlagzeuger 
Uwe Lesk aus Lübz, Bass Holger Klukas und schließlich der 
Mann mit der Melone, Sänger Heiko Spitzer, gehören.
Zu den Stammtischen nach der Sommerpause versprach 
Organisator Rüdiger Hoppenhöft zwei Highlights für die Zu-
kunft: Am 26. 9. wird Dr. Rüdiger Bahre ein Benefizkonzert an 
der Orgel zu Gunsten von St. Marien geben. Für den 14. 10. 
erwartet der Stammtisch den TV-bekannten Schauspieler 
und Kabarettisten Bernd Stelter. Veranstalter ist in diesem 
Fall auch die Stadt Plau. 300 Plätze werden in der Sporthalle 
am Klüschenberg zur Verfügung stehen. 120 Karten, berichtet 
Rüdiger Hoppenhöft, sind heute schon verkauft. Die übrigen 
werden ab 2. 9. in der Plauer Tourist-Info angeboten. Eine 
Abendkasse wird es vermutlich nicht geben, orakelt Hop-
penhöft angesichts der Prominenz des Gastes.

Songs à la Buffet

Traditionell am 3. August-Wochenende lädt der Heimat-
verein von Plau am See zu seinem Burghoffest. Ein bun-
tes Programm für Jung und Alt begeistert die Zuschau-
er. Im schönen Ambiente der Plauer Burganlage ver-
bringen Gäste und Künstler einen schwungvollen Tag.  
 
Programm 2019
10.45 Uhr – Eröffnungssalut Plauer Schützenzunft
10.50 Uhr – Plauer Fanfarenzug
11.00 Uhr – Barniner Volksmusikanten
13.00 Uhr – Shantychor „Plauer See-Männer“
14.00 Uhr – Kinderprogramm mit Eddy Steinfatt
15.00 Uhr – Mecklenburger Tenor Stefan Fischer
16.00 Uhr – Plauer Burgsänger
16.30 Uhr – Warnemünder Trachtengruppe
Moderation DJ Perry
 
Änderungen im Programm vorbehalten. Dazu Fahrten mit 
der Schmalspureisenbahn, Kinderschminken, Stände u.v.m. 
Eintritt 3 Euro, Kinder 0,50 Euro

15. Plauer Burghoffest am 17. August 2019

3 Fotos aus dem Archiv
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Ihr Kundenberater vor Ort 

Jörg Sawatzki aus Werder bei Lübz  
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Das Original

Ihre Ansprechpartnerin
in Plau am See und 
auch darüber hinaus:

Marieta Steinborn
Telefon: 0172-67 20 376

CLEVER KOCHEN –
EINFACH GENIESSEN

Zum 5. Mal präsentiert sich die Firma US – Veranstaltungen 
mit einem einzigartigen, mittelalterlichen Familien Spektakel 
in Plau am See auf dem  historischen Burghof Gelände. Auch 
in diesem Jahr wird das Mittelalterspass Team um Ulrike und 
Olaf Schulz wieder mit vielen neuen Programmpunkten die 
großen wie auch kleinen Besucher in Ihren Bann ziehen. Wir 
nehmen Euch mit auf eine grenzenlose Reise in das Reich 
des Mittelalters. Unter dem Motto, Einzigartig und Skurril 
werden ca. 500 Mitwirkende aus ganz Europa diesem tollen 
Mittelalter Spektakel beiwohnen.
Ein Highlight dieser Veranstaltung werden die täglich statt-
findenden Ritterturniere sein.
Die Ritter der Kronen Europas werden Freitag: 16:00 Uhr, 
Samstag: 13,30 Uhr und 17:00 Uhr und Sonntag: 13:00 Uhr 
und 16:00 Uhr dem staunenden Publikum präsentiert.
Weiterhin zu sehen und zu bestaunen sein werden:
Die Mittelalter Band Heidenlärm, das Duo Tancredo & Lothar, 
Rolf der Handpan Spieler, Elfe Sorgenfrei und Troll Trolly,eine 
Falkner Show, das Stelzentheater Federgeist, das Duo Pes-
sulantus, Handwerkskunst und Handel sowie ein Fantasy und 
Feuertheater. Am Samstagabend um ca.22,00 Uhr heißt es 
dann wieder die „Pest“ ist ausgebrochen. Der rote Tot vom 
Plauer See und düstere Gestalten ziehen dann durch die 
Plauer Innenstadt und bekunden dem Volke, schließt Eure 
Läden und Fenster, die Pest ist ausgebrochen. Ein Spektakel 
zum Erleben und mitmachen.
  Desweiteren können die Besucher ein erlebnisreiches Mit-
mach Programm beim Spinnen und Weben, bei Pfeil und 
Bogen Bau, beim Töpfern und Filzen, beim Schmied und bei 
der Pflanzenfärberei, beim Holzschnitzen, beim Miniaturmaler 
und weiteren tollen Handwerkskünstlern erleben. 
Die Wahrsagerin liest aus der Hand und aus den Karten, der 
Barbier rasiert unsere großen Recken nach altem Brauch und 
wer Entspannung sucht kann sich im mittelalterlichen Bade-
haus dem alten Baderitual  hingeben. Im  historischen Foto-
studio können sich unsere Besucher mit  tollen Gewandungen 
schmücken um Erinnerungsfotos aufnehmen zu lassen.
Vor allem unsere kleinen Besucher sollen an allen drei Ver-
anstaltungstagen viel Spaß und Spannung erleben. Ein mit-
telalterliches Riesenrad, die Elfe Sorgenfrei und Troll Trolly, 
das Stelzentheater Federgeist, Olivias Märchenstübchen, die 
Pinselhexe, ein Barfuß Erlebnispfad, historische Brettspiele, 
Korb flechten und Filzen, Armbrust und Bogen schießen 
und das Duo Pessulantus werden unsere kleinen Besucher 
bespaßen und erfreuen. 

5. Mittelalterliche Ritterspiele vom 19.- 21. Juli 2019 
in Plau am See

Auch mittelalterliche Köstlichkeiten wie Räuberfackeln, Knob-
lauchbrot und Gegrilltes, süße Leckereien und Pfannen-
schmaus, Met und Honigbier, Kirschbier, Hell Bier, alkohol-
freie Getränke und vieles mehr werden für viel Wohlbefinden 
bei unseren Besuchern sorgen.
So nun eilet herbei wertes Volk aus Plau am See und um zu 
und genießt drei erlebnisreiche Tage auf dem schönen Plauer 
Burghof Gelände.

Öffnungszeiten:
Freitag:      13,00 Uhr – 23,00 Uhr
Samstag:    11,00 Uhr – 23,00 Uhr
Sonntag:     10,00 Uhr – 19,00 Uhr
Eintrittspreise:
Kinder bis 4 Jahre	 frei
5 Jahre bis 17 Jahre	 6,00 Euro
Ab 18 Jahre	 12,00 Euro
(Vorverkauf 10,00 Euro ab 18 Jahre )
Familienkarte:	 29,00 Euro
( Vorverkauf 27,00 Euro  2 Erwachsene & 2 Kinder bis 17 
Jahre )
 Wochenendticket:	 19,00 Euro
Behinderte Personen und eine Begleitperson zahlen je den 
Kinderpreis von 6,00 Euro.
Kartenvorverkauf :  
Tourist Info Plau am See, Marktstraße 20, 19395 Plau am See
Telefon:   038735 – 45678
Veranstaltungsinformationen unter Tel. 0160 - 2989829
www.mittelalterspass.de

Anzeige
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Pure Romantik
Eröffnet wurden die 9. Internationalen Musiktage am Plauer 
See in der Kirche zu Stuer durch die Konzertpianistin Christiane 
Klonz, Künstlerische Leiterin der Klavierreihe. An zwei aufeinan-
derfolgenden Tagen brachte sie romantische Werke von Robert 
Schumann, Emilie Mayer und Frédéric Chopin zu Gehör. Sehr 
temperamentvoll ging die Pianistin den „Faschingsschwank aus 
Wien“ in B-Dur, op. 26 von Schumann an. Dem Komponisten 
schwebten verschiedene Fantasiebilder bei der Entstehung 
dieses sonatenartigen Werkes vor. Das wurde durch diffe-
renzierte Dynamik und Phrasierung, durch unterschiedliche 
Tempi und Artikulation bei der Interpretation deutlich hör-
bar. Virtuos und schwungvoll erklang das „Allegro“, verhalten 
und nachdenklich die „Romanze“, mit Witz und Charme das 
„Scherzino“. Dramatisch ging es mit dem „Intermezzo“ weiter, 
um im Finale mit starkem Zugriff, virtuosen Terzabgängen und 
perlenden Dreiklangssequenzen dem Höhepunkt des Werkes 
entgegenzusteuern. Das Publikum reagierte mit Bravo-Rufen 
und langanhaltendem Beifall. Die „Arabeske“ op. 18 stellte in 
ihrem eher heiteren und blumigen Stil einen Gegensatz zum 
„Faschingsschwank“ dar, den Christiane Klonz mit delikater 
Anschlagskultur und verinnerlichtem Spiel spürbar zu machen 
wusste. Die für Schumann typischen unterschiedlichen Stim-
mungen charakterisierten die Novellette op. 21 Nr. 1. Auch 
hier überzeugte die Pianistin mit ihrer Gestaltungskraft. Der 
unbekannte „Tonwellen-Walzer“ D-Dur, op. 30 der mecklenbur-
gischen Komponistin Emilie Mayer war eine schöne Bereiche-
rung des Programms, leitete er doch elegant von Schumann zu 
Chopin über und versetzte die Zuhörer in seiner eingängigen 
Melodik und mit raffinierten Harmonien in die Welt der roman-
tischen Salons. Es folgte ein ebenso gefühlvoll interpretierter 
Walzer in h-Moll von Chopin. Sehr ergreifend wurde von der 
Pianistin das sogenannte „Regentropfenprélude“ von Chopin 
gespielt. Virtuos, sensibel und kontrastreich gestaltete Chris-
tiane Klonz zwei Konzertetüden („Tristesse“ op. 10 Nr. 3 und 
„Revolutionsetüde“ op. 10 Nr. 12) und das Scherzo in b-Moll, 
op. 31 von Chopin. Tosender Beifall und stehende Ovationen 
erbrachten Zugaben von Schumann und Mozart.

Schicksalhafte Töne
Der russische Pianist Alexey Lebedev hatte sich für seinen 
Klavierabend in der Kirche zu Stuer Werke von Beethoven 
und Chopin ausgesucht. Mit den beiden späten Klavier-
sonaten op. 109 und op. 110 von Ludwig van Beethoven 
bestritt er den Hauptteil des Programms. Diese Sonaten 
spiegeln Beethovens Schicksalsschläge musikalisch wider 
und sind charakterlich eher intim und weniger dramatisch 
angelegt. Lebedev brachte die besonderen melodischen 
und harmonischen Klangschönheiten zum Singen. Beetho-
vens Vorausahnen und Hinführen zur romantischen Epoche 
wurde für die Zuhörer deutlich. Bei der Sonate E-Dur op. 
109 gehen die drei Sätze direkt ineinander über und wir-
ken wie eine große Fantasie. Der Pianist arbeitete die zwei 
verschiedenen Themen im ersten Satz kontrastreich und 
klar strukturiert heraus. Elegant und im schnelleren Tempo 
folgte das Scherzo, um in einem großartigen Finale mit sechs 
Variationen zu enden. Auch hier ist das Thema eher   ruhig 
und friedlich, vergleichbar mit einem Lied. Alexey Lebedev 
verstand es, diese Melodie gut auszumusizieren und die 
teilweise umfangreichen Veränderungen souverän und mit 
brillanter Technik zu interpretieren. Auch Beethovens As-
Dur-Klaviersonate op. 110 ist von einer ruhig fließenden Ge-
sangslinie geprägt. Der Komponist brachte in dieses Werk 
das Auf und Ab seiner Gefühle ein, ging es ihm doch in der 
Entstehungszeit gesundheitlich nicht gut. Sensibel und mit 
dem geforderten moderaten Tempo spielte der Pianist den 
ersten Satz. Im Allegro molto zeigte sich die ausgeprägte 
Technik des russischen Künstlers. Im letzten Satz, wo auf 
Rezitativ und Arie die erste Fuge, dann ein Arioso, eine 
zweite Fuge und letztendlich die Coda folgten, wechselten 
sphärische Momente mit nachdenklichen Sequenzen. Der 
Pianist ließ die Fugen klar strukturiert erklingen und über-
zeugte in seiner Darstellung der klagenden Melodieverläufe 
und ermattenden Kräfte bei Arie und Arioso. Die zweite 
Fuge brachte das Hoffnungsvolle zurück und endete klang-
gewaltig in der Coda. Die „heroische“ Polonaise in As-Dur 
von Chopin bildete den Abschluss des Abends. Dieses 

Wunderbare Klänge bei den 9. Internationalen Musiktagen am 
Plauer See – Klaviertage Stuer
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bekannte Werk vermochte die zuweilen dunkle Stimmung 
der Beethoven-Werke zu vertreiben. Fröhlich musizierte 
Lebedev den polnischen Tanz und lockte den Tasten die 
verschiedenen Stimmungen nuancenreich hervor. Mit zwei 
Zugaben von Chopin belohnte der Künstler das stark ap-
plaudierende Publikum. 

Lieder ohne Worte
Die Georgierin Mzia Jajanidze trat als dritte Pianistin wäh-
rend dieser Konzertreihe auf. Mit der Interpretation der 
Polonaise-Fantaisie in As-Dur, op. 61 von Chopin begann sie 
ihren eindrucksvollen Klavierabend. Dieses Stück gehört zu 
Chopins letzten großen Klavierwerken. Das agogische Spiel 
der Künstlerin verdeutlichte den Kontrast von emotionalen 
Ausbrüchen und in sich versonnenen Momenten. Beherzt 
griff Jajanidze bei den typischen Polonaisen-Rhythmen 
in die Tasten und ließ die Finger tanzen.  Das „Poco più 
lento“ entführte in eine entrückte Welt, um nach dem Mehr-
fachtriller wieder in das Anfangsmotiv zurückzufinden und 
nach kurzer Überleitung in einem virtuosen Schlussteil zu 
gipfeln. Die folgenden „Sechs Lieder ohne Worte“, op. 30 
von Felix Mendelssohn Bartholdy waren von atemberauben-
der Klangschönheit. Mzia Jajanidze schien ganz in ihrem 
Element zu sein. Jedem Stück wurde sie in gewähltem 
Tempo und musikalischer Lesart gerecht. Gefühlvoll und 
mit innerem Singen gestaltete die Pianistin die langsamen 
Stücke, abwechslungsreich und wohl durchdacht in der 
Stimmführung setzte sie die schnelleren Stücke dagegen. 
Die berühmten „Bilder einer Ausstellung“ von Modest Mus-
sorgski bildeten den zweiten großen Teil des Programms. 
Mit starkem Zugriff gleich bei der ersten „Promenade“ leitete 
die Künstlerin das Werk ein. Sehr gut arbeitete Jajanidze 
die unterschiedlichen Stimmungen der einzelnen „Bilder“ 
heraus. Ruhige Abschnitte wechselten mit schnellen, akzen-
tuierten Einwürfen, fröhliche Motive mit leisen, mystischen 
Gedanken, schnelle und wild anmutende Läufe mit lauten, 
glockenartigen Klängen. Das begeisterte Publikum brachte 
der Musikerin stehende Ovationen entgegen. Mzia Jajanidze 
bedankte sich mit zwei wunderbaren Zugaben. 

Virtuose Konzertparaphrasen
Mit dem e-Moll-Nocturne von Chopin begann die französi-
sche Pianistin Stéphanie Elbaz das Abschlusskonzert der 

9. Internationalen Musiktage in der Kirche zu Stuer. Die 
Künstlerin schlug sanfte Töne an und zeigte ausgeprägtes 
Einfühlungsvermögen bei der Interpretation dieses Werkes.  
Lyrisch und die Melodie filigran ausmusizierend ging es mit 
„Die Lerche“ von Michail Glinka in der Klaviertranskription 
von Mili Balakirew weiter. Einen Kontrast stellte das Moment 
musicaux, op. 16 Nr. 4 von Rachmaninow dar. Mit schnel-
len Fingern huschte die Pianistin über die Tasten und ihr 
Spiel steigerte sich zu immer lauter werdenden Gemüts-
ausbrüchen. Bei der „Berceuse“ op. 57 von Chopin kehrte 
Elbaz in die Welt der Poesie zurück. Große Sensibilität und 
Ruhe zeichneten diesen Vortrag aus. Die von der Pianistin 
ausgewählten Konzertparaphrasen und Transkriptionen 
lösten enorme Begeisterung beim Publikum aus.  Über „Die 
Fledermaus“ von Johann Strauss (Sohn) hatte der öster-
reichische Pianist Alfred Grünfeld eine Konzertparaphrase 
komponiert. Die bekannten Themen und Motive arbeitete 
Stéphanie Elbaz deutlich heraus und auch bei schwieri-
gen, handübergreifenden Passagen war die Melodieführung 
immer präsent. Es folgte das marschartige und wuchtige 
Prélude in g-Moll von Rachmaninow. Auch hier verstand 
es die Künstlerin, mit Energie und kraftvollen Klängen dem 
Charakter des Stückes gerecht zu werden. Liszt’s „Para-
phrase du concert“ über die Oper „Rigoletto“ von Verdi 
kam spielerisch und mühelos daher. Von gewollter Unruhe 
in der Basslinie, das Spinnrad simulierend, zeugte die In-
terpretation des Schubert-Liedes „Gretchen am Spinnrade“ 
in der Bearbeitung von Franz Liszt. Das Thema der dritten 
„Paganini-Etüde“ mit dem Namen „La Campanella“ war 
von einem anfänglichen Klingen kleiner Glocken geprägt. 
Variationsartig wurde es mittels virtuoser, chromatischer 
Läufe und sprungartiger Tonfolgen gesteigert, um durch 
großgriffige Akkordfolgen im Geläute riesiger Glocken zu 
enden. Überzeugend demonstrierte die Pianistin mit ihrer 
ausgeprägten Technik diese dramatische Entwicklung. Der 
Vortrag der nächsten Komposition „Auf den Flügeln des 
Gesanges“ von Felix Mendelssohn Bartholdy in einer Be-
arbeitung von Franz Liszt war sehr berührend. Nach der 
gefühl- und temperamentvoll interpretierten Ungarischen 
Rhapsodie Nr. 2 von Franz Liszt hielt es die Zuhörer nicht 
mehr auf ihren Plätzen. Die Künstlerin dankte mit zwei Zu-
gaben für den langanhaltenden Applaus. 
� Verfasser: ADE



S. 10 Plauer Zeitung Nr. 7 / 2019

Abschlussfeste gibt es viele, für die Schüler der sechsten 
Klassen der Plauer Klüschenbergschule ging es musika-
lisch zu am Schuljahresende. „Finde deinen Beat“, unter 
diesem Motto hatte sich das Ganztagsangebot Musikthe-
ater unter der Leitung von Susanne Brandt (Musiklehrerin) 
mit allen Schülern dieser Jahrgangsstufe an ein Musical 
herangewagt.
 In dieser Geschichte ist die kleine Eule unterwegs, um ihren 
Wald wieder zu finden. Auf ihrer Suche begegnet sie vielen 
Tieren, die ihr die unterschiedlichsten Musikstile erklären 
und vorführen. Da geht es von Pop und Jazz über Rock, 
Oper und Punk bis zu Reggae, Rap, Hiphop bis Elektropop. 
Und die kleine Eule versteht, dass jeder Stil seinen Reiz hat. 
Musik ist so bunt und vielfältig wie das Leben und die Men-

schen. Es gibt viele Wege, man muss sie nur gehen, und 
offen sein für Neues oder Ungewohntes.  
Den zweifellosen Höhepunkt des Abends bildete der Chor 
aller Sechstklässler, die mit dem Titel „Thank you for the 
music“ von ABBA für Gänsehaut bei Eltern, Lehrern und 
Gästen sorgte. Luftballons und Konfetti rundeten das Bild 
ab. Der langanhaltende Beifall zeigte, dass die einstündige 
Aufführung begeisterte. Ein Dank geht auch an Tom Küstner 
(Jugendpfleger Plau am See) für die Betreuung der Tech-
nik und das Ganztagsangebot Schulhausgestaltung unter 
Leitung von Grit Jordan (Kunstlehrerin) für die Dekoration.
Bei einem anschließenden Imbiss, vorbereitet durch die 
Klassenlehrerinnen der drei sechsten Klassen, klang dieser 
Abend entspannt aus. � Bea Schulz, Klüschenbergschule

Musical kam super an

Volker Kreuzner aus Augsburg gewann 2007 das deutsche 
Format der weltweit erfolgreichsten Abenteuershow „Survi-
vor“, die 2019 wieder nach Deutschland kommt. TV-Sender 
„Vox“ aus der RTL-Familie hat sich die Rechte gesichert 
und bringt dieses spannende Format 2019 zurück auf deut-
sche Bildschirme. Weil ihn seine Erlebnisse nicht losließen 
und maßgeblich veränderten, schrieb Volker Kreuzner ein 
Buch darüber: „Crusoe 2.0“. Inhalt: 50 Tage ausgesetzt 
auf einer kleinen Insel in Malaysia, zurückgebeamt zu sich 

selbst, zu den Basics, al-
leine mit 17 fremden Men-
schen. Hunger, Sturm, 
Einsamkeit, Sehnsucht. 
Im Buch verbindet der 
Autor seine Erlebnisse 
und Gefühle mit intensi-
ven Rückblicken auf 50 
Jahre Lebensgeschichte. 
Ein fesselndes und außer-
gewöhnliches Zeugnis - 
und die Geschichte des 
leidenschaftlichen Aben-
teurers Volker Kreuzner, 
der auszog, ein Held zu 
werden und dadurch zu 
sich selbst fand. Volker 
Kreuzner lernte über lan-
ge Jahre bei einem füh-
renden deutschen Verlag 
alles über „das Schreiben“. Einige Semester Social Media, 
visuelle Kommunikation und Webdesign in München mach-
ten ihn zu einem echten Independent Writer. Nach Stationen 
unter anderem als Fernfahrer, Druckereibesitzer, Agenturchef 
und Videothekar ließ ihn ein extremes Abenteuer wieder zu 
sich selbst finden. Jetzt liegt sein Buch vor: „Crusoe 2.0 - 
How to survive“. Ein moderner Leitfaden auf der Suche zu 
sich selbst, mit seinem „surviving“ als TV-Show-Gewinner 
und den Herausforderungen seines Lebens. Die „Tengah 
Foundation“ als NPO (NonProfitOrganization) ist eine ge-
meinnützige Stiftung des Autors. Alle Spenden, Gewinne 
aus NonProfit-Agentur und Buchverkäufen fließen in den 
Förderpool der Stiftung, aus dem aktuell das Stiftungspro-
jekt „Wir fördern Gesichter“ unterstützt wird. Aktuell fördert 
der Autor über die Tengahfoundation Bildung für Kinder auf 
den Philippinen: Stipendien bieten Schülern kostenfreien 
Unterricht an der St. Francis von Assisi Schule in Negros/
Silay. 50 verkaufte Bücher und ein Kind kann ein Jahr die 
Schule besuchen. Buchvorstellung und Lesung aus „Crusoe 
2.0“ ist für den 21. September oder 28. September im Saal 
des Burgmuseums geplant. Der genaue Termin wird in der 
Augustausgabe der Plauer Zeitung bekannt gegeben. Um 
Anmeldung wird gebeten. Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Der Autor steht Ihnen gerne vor Ort nach der Veranstaltung 
zum Gespräch zur Verfügung.
� Text/Foto: Volker Kreuzner

EINLADUNG ZUR LESUNG AUS „CRUSOE 2.0“ 
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Treppenlifte für jede Treppenart!

H. Neumann, Am Wodenweg 29, 19073 Stralendorf

■  Beratung kostenlos & individuell bei Ihnen vor Ort.
■ Wir sind für Sie ganz in Ihrer Nähe.

kostenloser
Ratgeber zum

Download
7 Tipps zur Vermeidung der
größten Fehler beim Kauf

eines Treppenliftes

www.treppenlift-
kaufen.tips

7 Tipps zur Vermeidung der

Rufen Sie an:

03869 782970

Am Köpken 35 · Plau am See

Telefon: 03 87 35-9472 05
E-Mail: tagesp� ege-plau@volkssolidaritaet.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 7.30 – 16.00 Uhr

Tagespfl ege
LEUCHTTURM

Tourist Info Plau am See GmbH

Karten-Vorverkauf in der Tourist Info Preise p.P.

18.12. Samy Deluxe -  SaMTV
  Unplugged Live
20:00 Uhr  Sport- & Kongresshalle Schwerin, ab 41,00 #

02.08. Gestört Aber Geil 
 Sommerkonzert
19:30 Uhr Seebrücke Ostseebad Sellin  ab 21,70 #

22.06. Müritz-Saga
bis Freilichtbühne Waren (Müritz), Mi bis So

24.08. ab 23,00 # | Kinder bis 13 J. ab 16,00 #

bis Landesgartenschau Wittstock
Oktober Wittstock/Dosse 

täglich  ab 14,00 # | Kinder 6 – 17 J. 4,00 #

03.08. Ben Zucker – Sommerkonzert
 Seebrücke Ostseebad Sellin
19:30 Uhr ab 32,00 # | Kinder 6 – 12 J. 25,50 #

21.06. Piraten OpenAir Grevesmühlen
bis Festspielgelände Grevesmühlen – Di bis So

31.08. ab 23,00 # | Kinder bis 13 J. ab 14,00 #

Plauer Souvenirs
ein Geschenk für jeden Anlass!

Artikel des Monats
Handtücher  je 12,95 €

Marktstraße 20 · Tel. 03 87 35/4 56 78
www.plau-am-see.de

ein Geschenk für jeden Anlass!

Marktstraße 20 · Tel. 03 87 35/4 56 78

Karten

Handtücher  

Marktstraße 20 · Tel. 03 87 35/4 56 78

ein Geschenk für jeden Anlass!

Marktstraße 20 · Tel. 03 87 35/4 56 78

Anzeige

Haus- und Gartenservice
Dienstleistungen am Bau Stefan Brandt    Tel.: 0173 / 4 59 11 86

 Garten- und Bauarbeiten  Baumschnitt und Baumfällarbeiten  Schneiden von Hecken  Bagger- und Erdarbeiten 
 Einbau von Gartenkläranlagen  Mähen von Grünfl ächen  Pfl ege von Grundstücken  Gebäudereinigung  Verleih 

von Rüttelplatten  Trockenbau und Renovierungsarbeiten  Parkett- und Laminatarbeiten  Umzüge  Abriss-
arbeiten  Entsorgungen aller Art  Entrümpelungsarbeiten  Verlegung, Reinigung und Lieferung von Teppich-
böden  Bootsschuppen-Reparaturarbeiten – Pfähle rammen und spülen  Schärfen von Motorsägenketten

 Garten- und Bauarbeiten  Baumschnitt und Baumfällarbeiten 

Ha
us- und Gartenservice

so
w

ie
Dienstleistungen am

Ba
u

Service rund um‘s Haus10 Jahre
Ich möchte mich bei allen Geschäftspartnern und 

Kunden für Ihr Vertrauen und Ihre langjährige Treue 
bedanken. Ich freue mich auf eine weitere gute und 

erfolgreiche Zusammenarbeit mit Ihnen. 

SPRECHSTUNDEN: 

HNO-SPRECHSTUNDE

Kristin Alff

Fachärztin für 

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

TELEFON  
03 87 35 87 – 313

MEDICLIN 
MVZ Plau am See 
Quetziner Str. 88

19395 Plau am See

www.mvz-plau.de

Ab
15.O7.2O19

08.00 – 12.30 Uhr

08.00 – 12.00 Uhr 

13.00 – 17.00 Uhr

DIENSTAG         

DONNERSTAG 
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Trotz langer Punktspielpause waren die letzten Trainingswo-
chen für den Handballnachwuchs vom Plauer SV sehr ab-
wechslungs- und ereignisreich. So formierten sich einerseits 
die Mannschaften der neuen Spielzeit, andererseits wurden 
Turniere, Trainingseinheiten am Strand und Abschlüsse or-
ganisiert.
Insbesondere die Trainingseinheiten am Strand von Quetzin 
wurden bei Sommer, Sonne und See gerne angenommen. 
So wurde Rasenhandball, Fußball, Beachhandball und Vol-
leyball gespielt. Der Badespaß kam dabei nicht zu kurz. An 
manchen Trainingstagen kam es zu einer wahren Invasion 
von Trainingsgruppen, denn einmal vorbereitet, kamen alle 
Trainingsgruppen in den Genuss, im Freien zu trainieren. 
Insbesondere die E-, D-, C-, und B-Teams bereiteten sich 
dabei u.a. auf die Beachturniere in Schwerin vor.
Dass Quetzin ein Mekka für Abschlüsse ist, bewiesen die 
letzten Tage vor den Ferien. So nutzten quasi alle Nach-
wuchsmannschaften die tollen Gegebenheiten vor Ort. Ein 
herzlicher Dank geht in diesem Zusammenhang an den Quet-
ziner Siedler- und Heimatverein und an die Gaststätte zum 
Richtberg. Pizza satt und purer Spaß waren bei schönstem 
Wetter angesagt. Letzteren hatten auch die Handballküken, 
daher Krümel, G- und F-Jugend. Trotz Urlaubszeit kamen 
knapp vierzig Kinder und feierten ihren Abschluss mit Trai-
nern und Eltern. Einmal mehr erwiesen sich City Pizza Plau 
und Jannys Eis als treue Partner. Insbesondere die Hüpfburg 
von Jannys war in der abgelaufenen Saison immer wieder 
ein Highlight. Die Handballer bedanken sich stellvertretend 
für die Kinder und Eltern recht herzlich dafür.
Die letzten Trainingseinheiten wurden auch dazu genutzt, 
um schon einmal auf die neue Saison vorauszuschauen. So 
wurden von annähernd allen Aktiven Fotos für den elektroni-
schen Spielpass gemacht. Außerdem hieß es „Modenschau“: 
Es galt, neue Trikots, Torhüterkleidungen und Trainerout-
fits anzuprobieren. Denn das Vorhaben der Abteilung, alle 
vierzehn Mannschaften demnächst mit einheitlichen Trikots 
auszustatten, nimmt Konturen an.
Auf diesem Weg wünscht der Vorstand allen Vereinsmit-
gliedern, Trainern, Betreuern, Eltern und Sponsoren eine 
erholsame Sommerpause.� Raimo Schwabe 

Handballnachwuchs verabschiedet sich in Sommerpause

„Wald bewegt“ – Aktionstag für interessierte Kinder und 
Naturliebhaber am 17.08.2019

In Zeiten der Allgegenwärtigkeit des Klimawandels und 
der fortschreitenden Technologisierung und Digitalisierung 
rückt der Wald mit seinen wohltuenden Eigenschaften immer 
mehr in den Fokus der Menschen als Ort der Erholung und 
Entspannung. Besonders wichtig ist der Wald als Naher-
holungsgebiet in der Nähe von Ballungsräumen, so auch 
der Plauer Stadtwald.
Seit der fridays for future Bewegung ist auch überall in der 
Welt angekommen, dass sich sogar Kinder aktiv für den 
Klimaschutz und die Natur einsetzen. Einen Beitrag zum 
Schutz der Umwelt vor der Haustür sollen dabei die vom 
Forstamt Wredenhagen ausgetragenen Aktivtage „Wald be-
wegt“ im Plauer Stadtwald leisten. Zusammen mit dem Plauer 
SV, Abteilung Handball, wird ein schon vielerorts bekannter 
Trend, das Plogging (gebildet aus den Bestandteilen „plocka“ 
-schwedisch aufheben und Jogging) von Herrn Futterlieb, 
Sachbearbeiter für Öffentlichkeitsarbeit und Waldpädagogik 
aus dem Forstamt Wredenhagen aufgegriffen. Bei ausge-

dehnten Spaziergängen im Plauer Stadtwald ist dem jungen 
Förster in seiner Heimatstadt vermehrt umherliegender Müll 
links und rechts des Wegesrandes aufgefallen. „Den Einsatz 
der Sportsfreunde und das steigende Umweltbewusstsein 
der Kinder und Jugendlichen möchte ich nutzen, um die 
Welt ein kleines Stückchen besser zu machen“ so Futterlieb. 
„Die positiven Effekte der Aktivtage werden noch Monate 
nach der Säuberung nachwirken und die Attraktivität des 
Waldgebietes steigern“.
Die erste Aktion findet am 10.08.2019 zusammen mit den 
C-Jugend Handballmannschaften des Plauer SV als inter-
ne Veranstaltung statt. Zu einer weiteren Veranstaltung am 
17.08.2019 der E- & D-Jugend Teams (Alter ca. 8-12 Jahre), 
sind von 10.00-12.00 Uhr alle interessierten Kinder,  Bürge-
rinnen und Bürger herzlich eingeladen. Es wird neben dem 
Plogging ein Stationsbetrieb eingerichtet, an welchem neben 
überwiegend sportlichen Aktionen auch Infos zur Forstwirt-
schaft im Naturschutzgebiet vorgetragen werden.
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Der Plauer Stadtwald hat nämlich den höchsten Schutzsta-
tus, welcher einem Waldgebiet unterliegen kann. Zahlrei-
che seltene Tier- und Pflanzenarten kommen hier vor und 

finden ihr Refugium. Als Außenstehender, ohne die ganzen 
Hintergrundinformationen der Förster kann man sicher nur 
schwer begreifen, dass Forstwirtschaft in diesem sensib-
len Ökosystem zulässig ist. Trotzdem ist die nachhaltige 
Nutzung unter Beachtung aller Einschränkungen nicht nur 
betriebswirtschaftlich sinnvoll. Um den klimaneutralen und 
vor allem nachwachsenden Rohstoff Holz zu erzeugen, wird 
jeder Quadratmeter Wald in Deutschland als Anbaufläche 
benötigt. Wenn der Holzhunger der Deutschen nicht mit 
inländischem Holz befriedigt werden kann, dann muss das 
Holz zwangsläufig aus Ländern mit nicht so hohen Waldstan-
dards wie in Deutschland importiert werden und wer weiß 
ob die Nutzung dort noch nachhaltig oder überhaupt legal 
ist? „Dass nicht nur Erholung und Schutz des Waldes von 
Bedeutung sind, sollen auch gleich die Jungen begreifen. Das 
ist mir als Förster ein großes Anliegen“ erläutert Futterlieb.
Treffpunkt am 17.08.2019 ist um 09.30 Uhr der Besucher-
eingang an der Klüschenberghalle (Wittstocker Weg, 19395 
Plau)! Die Veranstaltung dauert in etwa zwei Stunden. „Wald 
bewegt“ vielleicht auch dich!!!

� Dennis Futterlieb/Raimo Schwabe 

PFC-Platzierungen 2018/2019
Herren			   Kreisoberliga 		  10. Platz

A-Junioren		  Landesliga		    3. Platz

B-Junioren		  Kreisoberliga		    9. Platz

D-Junioren		  Kreisliga		    5. Platz

E1-Junioren		  Kreisliga		    1. Platz

E2-Junioren		  Kreisliga		  11. Platz

Eine tolle Saison ist nun zu Ende. Der PFC wünscht allen 
Mitgliedern, Fans, Sponsoren, Eltern, Verantwortlichen und 
sonstigen Anhängern eine schöne Sommerpause. Besonders 
den Kids tolle Sommerferien!

� Sportliche Grüße
� Vorstand Plauer FC

Testspiele der Herren
Sa, 20.07.2019, 15:00 Uhr	 Plauer FC : Bölkower SV
(Jörnbergsportplatz - Jörnbergweg, 18292 Krakow am See)

So, 28.07.2019, 14:00 Uhr	 FSV Heiligengragbe : Plauer FC
(Drosselweg 7, 16909 Heiligengrabe)

Weitere Testspiele sind in Planung!

Zum 26. Mal fand am letzten Juniwochenende das traditio-
nelle Volleyballturnier statt, an dem über 90 Mannschaften 
nicht nur mit dem Gegner, sondern auch mit Temperaturen 
über 37 Grad zu kämpfen hatten. Am Samstag eröffneten 
Bürgermeister Jens Tiemer und der Vorsitzende des Ganzliner 
SV Friedhelm Gehlen den Wettkampf. Gebaggert wurde in 
den Beach-, Bezirk-, Freizeit- und Bierklassen mit folgenden 
Resultaten: Beach:1. Sandsäcke, 2. Krabimmel Krabammel, 
3. Hart hinten rein, 4. Ostblocker, 5. Auf die Bommel, 6. Flags-
maddigs Bezirk: 1. Chronisch überhopft, 2. Super Volleyjins, 
3. Klobikau, 4. Frie-Go-Mix, 5. Luftpiraten, 6. Potsdam United, 
Freizeit: 1. Tessenower Netzhüpfer, 2. Die sechs Freunde, 3. 
VC Sanitz, 4. Lucidum intervallum, 5. Old Schmetterhand, 
6. Baggerlinge, Bierklasse: 1. Banzkower Carnevals Club, 2. 
Mein heimlicher Favorit, 3.Querschläger, 4. Volleywood, 5. 
Klinikkloppis, 6. Bomberelfen, 7. VC Sportorthopädie H. L, 8. 
Meine Lieblingsmannschaft.� Text/Foto: B.J./Archiv

BJK Turnier bei brütender Hitze
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Für ihre beispielhaften ehrenamtlichen Leistungen in der of-
fenen Kinder- und Jugendarbeit wurden Christin Roesch und 
Georg Fiedler am 4. Juni 2019 mit dem Preis des Jugendhil-
feausschusses des Landkreis Ludwigslust-Parchim geehrt. 
Damit erhielten in diesem Jahr gleich zwei Engagierte aus 
dem Amt Plau am See den jährlich zu vergebenden Preis. Mit 
der Würdigung werden ungezählte Stunden ehrenamtlicher 
Tätigkeit für Kinder und Jugendliche nicht nur symbolisch auf-

gewertet sondern auch einmalig mit einem kleinem Preisgeld 
prämiert. Für die meisten Plauer fast überflüssig an dieser 
Stelle zu erwähnen in welchem Zusammenhang die Aus-
wahl auf die beiden fiel. Durch das Engagement von Christin 
Roesch in den vergangenen Jahren wurden nicht nur die 
Nachwuchssorgen der Plauer Feuerwehr nachhaltig gelöst, 
sondern konnten für viele Plauer Kinder wertschätzende Auf-
gaben und anspruchsvolle Freizeitmöglichkeiten geschaffen 
werden. Bei den ‚Löschzwergen‘ und der Jugendfeuerwehr 
werden nicht nur freiwilliges Engagement und Einsatz für 
andere Menschen in Not verinnerlicht, sondern auch Freu-
de und Glück über gemeinsam erreichte Ziele erlebt. Dazu 
tragen auch viele gemeinsame Ausflüge und Ferienfreizeiten 
bei, die ebenfalls von Christin in ihrer Freizeit organisiert und 
durchgeführt werden. Beispielhaft dafür steht das jährliche 
Feriencamp am Werbelinsee, das auch in diesem Jahr wieder 
die Herzen vieler Kinder höher schlagen lässt! Ein großes 
Dankeschön an Dich, Christin an dieser Stelle auch noch 
mal im Namen aller, denen Du diese Entwicklungschancen 
ermöglichst.
Mit Georg Fiedler wird ein Karower Urgestein der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit geehrt, der in mehr als dreißig Jah-
ren zu einer festen Institution ehrenamtlichen Wirkens in der 
Gemeinde geworden ist. Geehrt wurde damit vor allem sein 
Lebenswerk im freiwilligen Engagement für Kinder und Ju-
gendliche aus Karow, für die mittlerweile in der 3.Generation 
Georg die Tür zum Kinder- und Jugendtreff offen hält, sowie 
die jahreszeitlichen Feste organisiert. Schwer vorstellbar, wie 
es ohne ihn ab Ende des Jahres im Kinder- und Jugendtreff 
weiter gehen soll. Wir wünschen beiden weiterhin viel Kraft 
und Gesundheit sowie das größte Geschenk, was einem bei 
diesem ehrenamtlichen Engagement zufliegt – ein glückliches 
Kinderlächeln.

Auszeichnung für Ehrenamt durch den Landkreis

Zwei Schwäne fliegen übers Land leuchtend 
weiß und schön der Pfeifton ihrer Schwingen 
ist aus der Ferne schon zu hören.

Sie fliegen hinüber zum großen See und  
machen dort ne Pause.

Auf die Wasserfläche gleiten sie, denn das ist 
ihr Zuhause.

Im Schilf, da bauen sie ihr Nest aus Röhricht, 
Laub und Halmen.

Sie legen ihre Eier rein, das Nest muss lange 
halten. (ca. 6 Wochen)

Dort brüten sie ihre Jungen aus, 6 kleine 
Schwänchen schlüpfen aus und wie kleine 
Kugelbälle schwimmen Sie dann über die 
Wellen.

Die Eltern passen sehr gut auf, wenn sie 
sich im Wasser trollend nehmen sie mal  
Huckepack, wenn sie nicht mehr schwimmen 
wollen.

Nach einem Jahr sind sie dann auch wie 
ihre Eltern weiß und schön und fliegen auch 
übers weite Land und auch mal zu anderen 
Seen.� G. Neudhöfer

Unsere Schwäne
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Freitag, 2. August 2019
ab 20.30 Uhr Start mit dem Fanfarenzug Plau am See auf 
dem Festplatz am Quetziner Badestrand, Eröffnung durch 
unseren Plauer Bürgermeister
ab 21.00 Uhr Große Tanzparty im Festzeltfür Jung und Alt mit
Überraschungsgast Udo Lindenberg double mit freiem Eintritt
am Nachmittag (14·18 Uhr) 

Samstag, 3. August 2019
ab 12:30 Uhr Anmeldung zum Inselschwimmen
ab 13.00 Uhr Start zum Inselschwimmen
ab 14.00 Uhr Nachmittagsprogramm für Jung und Alt J für 
unsere Kinder: Hüpfburg, Kinderschminken, Karussell, Bal-
lonmodellieren, Wasserlaufbälle mit Spaß für unsere Kinder 
und vielen Überraschungen
unterhaltsame Quetziner Kaffeetafel für Jung und Alt
mit dem Chanty Chor aus Plau am See
ab 15.00 Uhr Spaßiger und sportlicher Wettkampf um den 
Freundschaftspokal gemeinsam mit dem QuetzinerSiedler- 
und Heimatverein e.V. und dem Kultur- und Heimatverein 
leisten e. V. auf dem Plauer See
ab 16.00 Uhr Neptunfest mit Taufe durch Neptun und seinem 
Gefolge aus dem Plauer See
ab 16.30 Uhr Line Dance für Jung und Alt
ab 17.00 Uhr Minisisco für unsere Kids
20.30 Uhr Siegerehrung„Quetziner Kartoffelracken“
mit Übergabe der Pokale durch den Plauer Bürgermeister
ab 21.30 Uhr Stimmungsvoller Auftritt mit der Schallmeien-
kapelle der freiwilligen Feuerwehr Malehin im Anschluß Große 
Tanzparty mit der Show Band aus Harnburg
ca. 22.45 Uhr Höhenfeuerwerk mit Lasershow

Sonntag, 4. August 2019
Zum Ausklang des 25. Quetziner Strandfestes
10.00 Uhr Strandgottesdienst und Taufe
mit Pastor Poppe
An allen Tagen wird selbstverständlich auch für das leibliche 
Wohl gesorgt: 
• Kulinarisches vom Grill • Fischspezial itäten • Lübzer Pils 
vom Fass und vieles mehr...
(Programmänderungen vorbehalten- insbesondere witte-
rungsabhängig!!!)
ACHTUNG!!! Parkplatzhinweise- Einbahnstraßenregelung-
ACHTUNG !!!

25. Quetziner Strandfest

Wir haben auch in diesem Jahr eine Fahrt, gemeinsam mit 
dem Busunternehmen Maas, geplant.
Der 200. Geburtstag Theodor Fontanes ist uns Grund genug, 
uns mit seinem Leben zu beschäftigen. Dazu fahren wir in 
seine Geburtsstadt Neuruppin. Sie ist der zentrale Austra-
gungsort des Jubiläums.
Eine Ausstellung im Museum stellt die Besucher mitten hinein in 
Fontanes Schreib- und Textwelten. Woher hatte er seine Ideen? 
Wie erfand er seine Figuren? Einige seiner bekanntesten wird je-
der kennen, wie seine „Effi Briest“, „Stiene“ oder „Jenny Treibel“.

Am Wochenende 30.8.-1.9. findet in unserer Plauer Mari-
enkirche ein Gospelworkshop mit Darius Rossol aus Köln 
statt. Es sind noch ein paar Plätze für MitsängerInnen frei. 
Bei Interesse melden Sie sich gern bis spätestens 2.8. bei 
Katharina Rau (katharina.rau@elkm.de / 038735-40201). Der 
Teilnehmerbeitrag beträgt 30 € (incl. Abendimbiss am Freitag 
und Sonnabend, Kaffee und Kuchen am Sonnabend), dazu 
kommen 5 € für Workshopmaterial.

Sein Gedicht über einen Birnbaum des Grafen von Ribbeck 
haben wir auf einer anderen Fahrt schon kennen gelernt.
Fontanes Heimatstadt ist sehenswert und interessant.
Eine Bootsfahrt lässt uns die Mark Brandenburg vom Wasser 
aus betrachten.
Der Bus wird uns zum Bummeln und Kaffeetrinken nach 
Kremmen bringen. Ich hoffe, dass unsere Busfahrt wieder 
viele interessierte Teilnehmer finden wird. Ich lade alle ein.
Anmeldung: Reisebüro Maas
Termin: 7. September 2019� G. Schütt

Programm: 
Fr, 30.8., 17.30-21.30 Probe

Sa, 31.8., 13.00-18.00 Probe / 20.00 Konzert 
(Konzertkleidung: locker-chic mit den Farben rot /blau / 
schwarz)

So, 1.9., 9.15-11.30 Einsingen und Gottesdienst

Liebe Mitglieder und Freunde des Plauer Heimatvereins!

Gospelworkshop in der Marienkirche am letzten Augustwochenende
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Mittwoch, 17.07., 8.00 Uhr, Aussichtsturm Seeadler Glave
Sommer im Naturschutzgebiet Krakower Obersee
Vogelbeobachtungen mit fachkundiger Erläuterung
Mittwoch, 17.07., 20.00 Uhr, St.Marien Kirche Plau
Plauer Musiksommer - „Seite an Seite“
im Zeichen einer Künstlerfreundschaft zwischen Johannes 
Brahms und Antonin Dvorák - Gesang und Orgel
Freitag, 19.07., 12.00 Uhr, Gnevsdorf
Schaubacken im Lehmmuseum
Freitag, 19.07., 18.00 Uhr, Kirche Kuppentin
„Orgelklänge“ Konzert zur Eröffnung der Jahreshauptver-
sammlung, Choräle und Orgelwerke 
Freitag, 19.07. - Sonntag, 21.07., Burghof Plau
5. Plauer Ritterspiele
Kartenvorverkauf in der Tourist Info Plau 
Freitag, 19.07. - Sonntag, 21.07., Wangeliner Garten
Wunderfeld 2019 - Fest für Musik, Tanz und Literatur
Freitag, 19.07. - Sonntag, 21.07., Röbel
Seefest und Blasmusikfestival
Sonnabend, 20.07., 8.00 Uhr, Ziegelei Benzin
Sonntagsbörse - Flohmarkt, Tiere, Technik
Sonntag, 20.07., 14.00 - 17.00 Uhr, Gnevsdorf
Ferienfreizeit im Lehmmuseum - Golembasteln
Sonnabend, 20.07., 18.00 Uhr, Neu Damerow
Apache-Live-Stunt-Show
Sonnabend, 20.07. - Sonntag, 21.07., Alt Schwerin
Antik- und Trödelmarkt
Sonntag, 21.07., Agroneum Alt Schwerin
Schmiedetag
Sonntag, 21.07., 16.00 Uhr, Neu Damerow
Apache-Live-Stunt-Show
Montag, 22.07., 20.00 Uhr, Rathaus Plau am See
Jazz und Aphorismen - literarisch-musikalisches Programm 
der besonderen Art mit Dr. Klaus D. Koch und Saxophonist 
Andreas Pasternack sowie Christian Ahnsel
Dienstag, 23.07., 15.00 Uhr, Campingpark Zuruf Plau
Bunte Vielfalt am See
Drachen-Bootsbau-Event im Team
Mittwoch, 24.07., 20.00 Uhr, St.Marien Kirche Plau
Plauer Musiksommer „Audite Silete“
(Kirchen-) Weltmusik mit Schnaftl Ufftschick
Mittwoch, 24.07. & Donnerstag, 25.07.
Campingpark Zuruf, Bunte Vielfalt am See 
Roadshow Kanu & SUP zum Mitmachen
Donnerstag, 25.07.,19.00 Uhr, Campingpark Zuruf
Bunte Vielfalt am See - Modenschau mit La Rima
Freitag, 26.07. - Sonntag, 28.07., Rechlin
38. Müritzfest Rechlin
Sonnabend, 27.07., 14.00 - 17.00 Uhr, Gnevsdorf
Ferienfreizeit im Lehmmuseum - Golembasteln
Sonnabend, 27.07., 18.00 Uhr, Neu Damerow
Apache-Live-Stunt-Show
Sonnabend, 27.07.,Campingpark Zuruf
Bunte Vielfalt am See
Country-und Westernabend mit „Take2 Country“
Sonnabend, 27.07. - Sonntag, 28.07., Plau Appelburg
Antik- und Trödelmarkt
Sonnabend, 27.07. - Sonnabend. 03.08., Plauer See
Internationale Jüngstenmeisterschaft Optimist
Sonntag, 28.07., 10.00 - 16.00 Uhr, Wangeliner Garten
Kinderlehmbautag, Malen mit Erdfarben
Sonntag, 28.07., 16.00 Uhr, Neu Damerow
Apache-Live-Stunt-Show 

Veranstaltungen im Juli und August 2019
Dienstag, 30.07., 10.00 Uhr, Karower Meiler
Seeadlerstunde
Dienstag, 30.07., 16.00 Uhr, Campingpark Zuruf
Bunte Vielfalt am See - Tupperparty
Mittwoch, 31.07., 20.00 Uhr, St.Marien Kirche Plau
Plauer Musiksommer
Improvisatiopnskonzert mit Saxophon und Orgel
Donnerstag, 01.08., 10.00 - 16.00 Uhr, Alte Mühle Kläden
Mildenitz-Kanu-Wanderung bis Rothen
Donnerstag, 01.08.,10.00 Uhr, Karower Meiler
Moorochse, Wippstert und andere Kuriositäten
Radtour vom Plauer See zum Drewitzer See
Donnerstag, 01.08., 11.00 Uhr, Fischerei Alt Schwerin
Floßtour auf dem Plauer See
Entdeckungsfahrt mit den Alt Schweriner Fischern
Freitag, 02.08., 12.00 Uhr, Gnevsdorf
Schaubacken im Lehmmuseum
Freitag, 02.08., 19.00 Uhr, Campingpark Zuruf
Bunte Vielfalt am See - Bingo-Abend
Freitag, 02.08. - Sonntag, 04.08., Plau- Quetzin
Quetziner Strandfest mit Inselschwimmen, Kartoffelracken 
und Tanz im Festzelt
Sonnabend, 03.08., Volksbad Waren (Müritz)
50. Müritzschwimmen
Sonnabend, 03.08., 12.00 Uhr, Lehmmuseum Gnevsdorf
Sommerfest im Lehmmuseum
Sonnabend, 03.08., 18.00 Uhr, LaGa Wittstock
Jonas Monar & Band
Sonnabend, 03.08. - Sonntag, 04.08., Alt Schwerin
Internationales Dampftreffen
Sonntag, 04.08., 10.00 Uhr, Campingpark Zuruf
Bunte Vielfalt am See 
Skat- und Romméturnier, Flohmarkt
Sonntag, 04.08.,11.00 Uhr, Wangeliner Garten
Sonntagsspaziergang zu den Lehm- und Strohballen-
bauten im Wangeliner Garten - Führung
Dienstag, 06.08., 10.00 Uhr, Jabel
Weite Wälder und kleine Seen 
Radtour durch den Naturpark
Mittwoch, 07.08., 20.00 Uhr, St.Marien Kirche Plau
Plauer Musiksommer
„Songs and Chorals“ Trio Bending Times
Donnerstag, 08.08., 8.00 Uhr, Aussichtturm Moorochse
Sommer im Naturschutzgebiet Nordufer Plauer See
Vogelbeobachtungen mit fachkundiger Erläuterung
Freitag, 09.08., 10.00 Uhr, Karower Meiler
Seeadlerstunde
Freitag, 09.08., 20.00 Uhr, LaGa Wittstock
1. Wittstocker Taschenlampenkonzert mit Rumpelstil
Sonnabend, 10.08., 18.00 Uhr, Neu Damerow
Apache-Live-Stunt-Show
Sonnabend, 10.08., 19.00 Uhr, Schlosspark Meyenburg
OpenAir „A4u“ - Die ABBA Revival Show
Kostenloser Sonderzug nach Meyenburg ab 17.20 Uhr vom 
Bahnhof Plau. Rückfahrt ist um 21.45 Uhr
Sonnabend, 10.08., 20.00 Uhr, Altenlinden
Sommerparty
Sonnabend, 10.08. - Sonntag, 11.08., Alt Schwerin
25 Jahre Oldtimer- und Traktorentreffen
Sonntag, 11.08., 10.00 Uhr, Scheune Bollewick
Mecklenburger Sommermarkt
Sonntag, 11.08., 16.00 Uhr, Neu Damerow
Apache-Live-Stunt-Show
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Die Landesgartenschau in Wittstock/Dosse lockt mit einem 
Meer aus Blüten, einer traumhafte Kulisse, Mustergärten so-
wie Cafés und Restaurants zum Verweilen.
Bis zum 15. August bringt sie die Hanseatischen Eisenbahn 
jeweils am Donnerstag mit der Bahn zur Landesgarten-
schau nach Wittstock.
Abfahrt ist in Plau am See um 9.35 Uhr vom Bahnhof. In 
Ganzlin fährt die Bahn um 9.57 Uhr ab.
Nach Ankunft um 10.56 Uhr in Wittstock, können Sie dann 
in Ruhe das Gelände der Landesgartenschau erkunden.
Um 17.00 Uhr fährt die Bahn dann ab Wittstock zurück und 
ist um 18.57 Uhr in Plau am See zurück.
Im Vorverkauf ist das Ticket in der Tourist Info Plau am See 
erhältlich oder an den Fahrtagen im Zug.
Im Komplettpreis ist die gesamte Hin- und Rückfahrt mit der 
Bahn und der Eintritt zur Landesgartenschau enthalten.“
Für Erwachsene kostet das LaGa-Südbahn-Ticket 29,00 
Euro, Kinder (6-14 Jahre) zahlen 12,00 Euro, Jugendliche 
(15-17 Jahre) 16,00 Euro.
Für Familien (2 Erwachsene, 1 Kind) gibt es einen Familien-
preis von 66,00 Euro. Für jedes weitere Kind erhöht sich der 
Preis um 10,00 Euro.
Fahrtage: 18.07. / 25.07. / 01.08. / 08.08. / 15.08.

Mit dem Südbahn-Saisonverkehr zwischen Parchim und 
Malchow sowie Meyenburg und Güstrow.
Am 20.07., 03.08. und 17.08. können nicht nur beliebte 
Ausflugsziele entlang der Strecke entdeckt werden, der Sai-
sonverkehr bringt seine Fahrgäste auch zu den zahlreich 
stattfindenden Veranstaltungs-Highlights in der Region. 
Darunter die Plauer Ritterspiele am 20. Juli. Am 3. August 
locken das Güstrower Inselseefest, die NDR-Sommertour in 
Parchim oder das Dampftreffen im Agroneum Alt Schwerin 
mit attraktiven Programmpunkten. Und am letzten Fahrtag, 
den 17. August, sorgen das Burghoffest in Plau am See, das 
Turmfest in Lübz und das Krakower Fischerfest für den krö-
nenden Abschluss.

Wer z.B. zum Inselfest nach Güstrow möchte, kann um 8.47 
Uhr in Ganzlin und um 9.11 Uhr in Plau am See am Bahnhof 
starten. Der Zug kommt um 10.09 Uhr in Güstrow an. Die 
Rückfahrt startet um 16.21 Uhr ab Güstrow und endet in 
Plau am See um 17.41 Uhr bzw. um 17.37 Uhr in Ganzlin.
Der Fahrpreis für Hin- und Rückfahrt auf der Strecke Ganz-
lin/Plau am See - Güstrow beträgt 7,20 Euro pro Person. 
Kinder von 6-14 Jahre zahlen 3,60 Euro.

Alle Fahrpläne sowie weitere Informationen im Internet 
unter www.suedbahn-saisonverkehr.de 

Mit der Bahn zur LaGa in WittstockSonntag, 11.08., 19.00 Uhr, Gemeindesaal Gnevsdorf
Liederkabarett MTS Montag, 12.08., 20.00 Uhr, Rathaus 
Plau am See
Jazz und Aphorismen - literarisch-musikalisches Programm 
der besonderen Art mit Dr. Klaus D. Koch und Saxophonist 
Andreas Pasternack sowie Christian Ahnsel
Mittwoch, 14.08., 20.00 Uhr, St.Marien Kirche Plau
Plauer Musiksommer - Duo Fidelici
Tierische Musik für Violine und Orgel
Freitag, 16.08., 12.00 Uhr, Gnevsdorf
Schaubacken im Lehmmuseum
Freitag, 16.08. - Sonntag, 18.08., Lübz
Lübzer Turmfest
Sonnabend , 17.08., 10.45 Uhr, Burghof Plau
Burghoffest
Sonnabend, 17.08., 10.30 - 15.00 Uhr, Wangeliner Garten
Kräuterseminar Teil 3: Wildes Sommerbuffet
Sonnabend, 17.08., 20.00 Uhr, Burghof Plau
Konzert - Black Tigers
Sonntag, 18.08., Alt Schwerin
Schmiedetag im Agroneum
Dienstag, 20.08., 8.00 Uhr, Hafen Dobbertin
Ornithologische Schifffahrt mit anschließender Wanderung 
durch das Klostergelände und den Park von Dobbertin
Dienstag, 20.08., Alt Schwerin
Kräutertag im Agroneum
Mittwoch, 21.08., 10.00 Uhr, Karower Meiler
Seeadlerstunde
Mittwoch, 21.08., 20.00 Uhr, St.Marien Kirche Plau
Plauer Musiksommer - „Der weiße Hai im Alpensee“ – per-
cussion posaune Leipzig

Die Auflistung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.
Nur bei rechtzeitiger Meldung in der Tourist Info Plau am 
See können die Termine veröffentlicht werden. 
Bitte melden Sie uns Ihre Veranstaltungen für die Monate 
August und September bis zum 06.08.2019.

Jazz und Aphorismen im Rathaus
Zu einem literarisch-musikalischen Programm der besonde-
ren Art laden Dr. Klaus D. Koch und der bekannte Rostocker 
Saxofonist Andreas Pasternack in das Rathaus von Plau am 
See ein.
Klaus D. Koch, Andreas Pasternack sowie Christian Ahnsehl 
an der Gitarre, werden in ihrem gut 70-minütigen Programm 
vertonte Aphorismen zum Besten geben. Die Besucher er-
wartet ein unterhaltsamer und kurzweiliger Abend, bei dem 
deutsche Sprache und Jazzmusik eine ideale Symbiose ein-
gehen.

Dr. Klaus D. Koch, Chirurg und Autor von über 15 Aphoris-
men- und Kinderbüchern, schreibt seit 1992. Seine Bücher 
werden beim Bremer Verlag EDITION TEMMEN herausge-
geben und wurden u.a. bereits von Manfred Bofinger oder 
Feliks Büttner (AIDA-Kussmundmaler) illustriert.
Andreas Pasternack ist seit vielen Jahren Leiter des Landes-
jazzorchesters Mecklenburg-Vorpommern. Er gilt als Pionier 
und Wegbereiter für die Jazzausbildung in M-V. 

Termine: 22.07. / 12.08. / 09.09.
Beginn ist jeweils um 20.00 Uhr im Rathaussaal (Markt 2) 
von Plau am See.
Der Eintritt kostet 15,00 Euro pro Person. Karten sind direkt 
an der Abendkasse erhältlich. 

MTS am 11. August in Ganzlin
Das mobile Liederkabarett Mut, Tatendrang & Schönheit - 
oder kurz MTS gastiert am 11. August um 19.00 Uhr im Ge-
meindesaal in Gnevsdorf.
Karten sind im Vorverkauf zum Preis von 20,00 Euro in der 
Tourist Info Plau am See erhältlich.
Auf vielfachen Wunsch erklingen unverzichtbare Klassiker 
wie die „Ballade vom Förster“, „Ein Pferd wie du und ich“ 
oder die „Ballade in Blech“, aber natürlich gibt es auch wie-
der neue Lieder, Gags und Limericks. Damit ist auch 2019 
für viel Spaß und gute Laune gesorgt unter dem Motto: Wird 
der Alltag mal zum Stress, erholt man sich bei MTS!
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180 Jahre Hafenbäckerei in Plau am See

…vom 20. – 24.Mai 2019 war die Abschiedsfestwoche aller 
Hortkinder der 4. Klassen. In dieser Woche reflektieren die 
Kinder alljährlich die vergangene  Zeit im Hort und „spazieren“ 
noch einmal gedanklich mit den Eltern und Erzieherinnen 
durch die Jahre.
Los ging es am Montag im „Kinder- und Jugendzentrum“. Dort 
wurde gespielt und alle lernten die verschiedenen Angebote 
des Hauses kennen.
Auf einen langen Spaziergang und eine „Eisrast“, gespickt mit 
Erzählungen von lustigen Begebenheiten aus dem Hortalltag, 
ging es am Dienstag.
Am nächsten Tag war leckeres Essen im „Kiek in“ auf der 
Tagesordnung.
Zum Abschluss der Festwoche gab es für die Eltern ein klei-
nes Programm, bei Erdbeertorte wurde manche Erinnerung 
ausgetauscht und die Portfolios wurden überreicht. Diese 
prall gefüllte Sammlung zahlreicher Fotos und Dokumentati-
onen zeigt den Kindern und ihren Familien, was sie in diesen 
vier Jahren alles gelernt und erlebt haben.

Die Festwoche der 4. Klassen ist fester Bestandteil unserer 
Arbeit in jedem Schuljahr  und ist ein besonderer Höhepunkt 
am Ende der Grundschulzeit.
� G. Bruhn und die Schreiberlinge

Neues von den Schreiberlingen des Hortes...

Stolz präsentierte Hannes Behrens am 28. Mai anlässlich 
des Jubiläums nach Fertigstel- lung und Neu-
eröffnung seinen Gästen 
aus Politik,  
Wir tschaft,  
F i n a n z -
w e s e n , 
b a u b e -
teil igten 
F i r m e n 
und dem 
Vertreter 
der Hand-
werkskam-
mer die 
Backstube in 
der Stietzstra-
ße. 2 Ziele verfolgte 
Behrens mit dem enormen U m b a u . 
Zum Ersten steht die Umweltfreundlichkeit im Focus. Mit 
der neuen Ofentechnik werden 7 Tonnen CO²/Jahr einge-
spart und zum Zweiten beauftragte der Bäckermeister regio- 
nale Firmen, die Hand in Hand gearbeitet haben und das 
Zeitfenster von 3 Monaten, in denen die Bäckerei komplett 
geschlossen war und still stand, planmäßig einhalten konn-
ten. Teile der Backstube wurden vergrößert und Maschinen 
teilweise durch energiesparende und komfortablere Technik, 
wie bei der Kühltechnik ersetzt. Das hat den Vorteil, dass das 
Backwerk 20 – 24 Stunden Reifezeit hat und sich dadurch 
ein viel schöneres Aroma entfalten kann. Auch der Backpro-
zess kann somit besser geplant und durchgeführt werden. 
Hannes Behrens beschäftigt momentan 6 Mitarbeiter/-innen 
und hat neben der Bäckerei mit Verkaufsraum und Cafe´ ei-
nen mobilen Verkaufswagen. In Zukunft wird es auch einen 
Ausbildungsplatz geben. Auf diesem Wege möchte sich der 
junge Unternehmer bei allen am Umbau beteiligten Hand-
werkern recht herzlich bedanken. Ein weiterer Dank gilt dem 
Vorsitzenden des Vorstandes der Sparkasse Parchim Joa-
chim Dietmar Ziegler, der bereit war das Konzept 2 Jahre 
zu verfolgen und dann die Finanzierung zusichern konnte.
� Text/Foto: B.J./H.B.



S. 19Plauer Zeitung Nr. 7 / 2019

⬀⬀⬀ 一䔀唀䔀刀혀䘀䘀一唀一䜀 䤀一 倀䰀䄀唀 䄀䴀 匀䔀䔀 ⬀⬀⬀ 一䔀唀䔀刀혀䘀䘀一唀一䜀 䤀一 倀䰀䄀唀 䄀䴀 匀䔀䔀 ⬀⬀⬀

䄀戀 猀漀昀漀爀琀 欀甀爀稀昀爀椀猀琀椀最攀 吀攀爀洀椀渀攀 洀最氀椀挀栀℀

倀爀椀瘀愀琀瀀爀愀砀椀猀 昀ئج爀 倀栀礀猀椀漀琀栀攀爀愀瀀椀攀

䬀愀琀栀愀爀椀渀愀 䘀爀椀攀搀爀椀挀栀
䈀愀栀渀栀漀昀猀琀爀愀�攀 ㌀

㄀㤀㌀㤀㔀 倀氀愀甀 愀洀 匀攀攀

眀眀眀⸀瀀栀礀猀椀漀ⴀ瀀氀愀甀⸀搀攀
欀漀渀琀愀欀琀䀀瀀栀礀猀椀漀ⴀ瀀氀愀甀⸀搀攀

　㄀㔀㈀ ⼀ 　㌀㐀㔀 　㌀㜀㄀

Katharina  Friedrich eröffnete am 10. Juni ihre Physiotherapie 
Praxis in Plau am See, Bahnhofstr. 3.„Zeit die wir uns neh-
men, ist Zeit die uns etwas gibt! Bei mir werden die Patienten 
ganzheitlich im Sinn ihrer Gesundheit behandelt“, erklärt die 
staatlich anerkannte Physiotherapeutin. In der Praxis wird 
ihren Kunden und Kundinnen ein umfassendes Angebot 
in den Bereichen Manuelle Lymphdrainage, Krankengym-
nastik, Klassische-, Wellness- und FaszienMassage, Fußre-
flexzonentherapie, Kiefergelenksbehandlung nach CRAFTA, 
Atlastherapie, Beckenbodengymnastik, Cranio-Sakrale The-
rapie etc…angeboten. Selber kam Sie aus Bayern vor über 
einem Jahr nach Plau am See. Als Personal Balance Coach 
und Physiotherapeutin hat sie über 20 Jahre Berufserfah-
rung in der Praxis ihres Vaters sammeln können. Ständige 
Weiterbildungen und die aktive Zusammenarbeit mit ihrem 
Bruder (Osteopath) und ihrer Schwester (Physiotherapeutin, 
Yoga-Lehrerin) prägen ihre Arbeit. „Neben der fachlichen 
Kompetenz steht die persönliche Beratung und Begleitung 
auf allen Ebenen im Mittelpunkt meiner Therapie. Durch die 
bewusste Aufmerksamkeit für das eigene Fühlen und durch 
gezielte Aktivität ziehe ich auf dem Genesungsweg nicht nur 
die bloßen Symptome und Diagnosen meiner Patienten mit 
ein, sondern betrachte den Menschen ganzheitlich inkl. der 
Einflüsse seines Umfelds.“ Zwei komfortable Behandlungs-
räume garantieren geschützte Privatsphäre in der geräumi-
gen Praxis, die komplett umgebaut und saniert wurde, um 

den Ansprüchen von 
Katharina Friedrich 
gerecht zu werden. 
Da leider noch 5cm 
an Raumhöhe feh-
len, kann momentan 
in der Praxis nur mit 
Privatpatienten auf 
Rezept abgerechnet 
werden, aber natür-
lich sind auch alle 
Kassenpatienten als 
Selbstzahler will-
kommen. „Präventi-
ve Maßnahmen zur 
Erhaltung unserer 
Gesundheit zahlen 
sich früher oder spä-
ter immer aus“, weiß 
Katharina Friedrich mit ihrer langjährigen Berufserfahrung, 
und sieht es als „lohnendes Investment“ in den eigenen 
Körper. Als Einführung bietet sie in ihrer Praxis einen kos-
tenlosen Body-Check, um die ideale individuell abgestimmte 
Therapie zu finden. Die erfahrene Physiotherapeutin heißt alle 
Interessierten in ihrer Praxis ab sofort herzlich Willkommen.
� Text/Foto: Philipp Dreisbach 

Ihre Gesundheit in guten Händen!

Anzeige
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„ New York, Rio, Tokio...“ ? Nicht ganz, aber so ähnlich könn-
te man die Herkunftsorte der für das diesjährige 2. Wun-
derfeldfest herbeigezauberten Künstler besingen: Portugal, 
Deutschland, die Ukraine, Belgien, Litauen, Cuba und die 
USA sind dabei.
Mecklenburger Urgestein ( H.H. Jarchow mit seinen Jagd-
hornbläsern) trifft auf international Renommiertes, Groß-
stadt auf Dörfliches, Hochkultur auf Sinnliches und alles 
wird vereint durch die Sehnsucht nach Schönheit, Sinn und 
Lebensfreude.
Drei Tage lang kann man Musik, Kunst, Tanz, Literatur, In-
stallationen, leckeres Essen und natürlich die toll in Szene 
gesetzte Natur des Wangeliner Gartens genießen.
Am 19. Juli konzertieren Favo 3 – zwischen Klassik und Jazz.
Zur Karibischen Nacht wird die 6 - köpfige kubanische Band 
Son Batey  am 20. Juli ab 21.00 Uhr jeden zum tanzen ver-
führen. Vorher gibt es ab 19.00 Uhr von den international 
besetzten  Poksis  (experimental free Rock) was auf die Ohren. 
Liza da Costa mit Hotel Bossa Nova (world jazz) wird den 
Sonntag versüßen.
Das sehr weibliche Capricorn Literatur Kollektiv aus Berlin 
liest im Wangeliner Garten und das ist längst noch nicht alles. 
...„Ein Fest für alle Sinne“ eben.
Für genauere Programminformationen, Pressefotos, Inter-

Weite Welt und Heimatklänge zum
Wunderfeldfest  in Wangelin vom 19. – 21. Juli 2019

Ein Fest für alle Sinne
viewanfragen kann man auf die homepage gehen:  https://
www.wunderfeld.info/  

Das Wunderfeldfest wird gefördert durch den  Fond neue 
Länder der Kulturstiftung des Bundes.
Mehr Informationen auch über: Tel.: 038737/499878 oder 
info@wangeliner-garten.de
Der Ticketvorverkauf läuft über die Touristinfo in Plau am See  
und über das Café des Wangeliner Gartens, sowie dann auch 
für einzelne Tage an der Abendkasse.

Konstituierende Gemeindevertretersitzung der Gemeinde Ganzlin

Auf der konstituierenden Sitzung der Gemeindevertretung 
Ganzlin am 27.06.2019 wurde Bürgermeister Jens Tiemer  
vom Ältesten der Gemeindevertretung, Klaus Fengler verei-
digt und zum Ehrenbeamten ernannt. 
Zum 1. Stellvertreter des Bürgermeisters wurde Harald Benjo 
gewählt, der auch in der vorherigen Legislaturperiode dieses 
Amt inne hatte. 
Als 2. Stellvertreterin wurde Kerstin Münchow gewählt.

Die „alte“ Gemeindevertretung nach ihrer letzten Sitzung, an 
der jedoch nicht alle Mitglieder teilnehmen konnten.

Nach der konstituierenden Gemeindevertretersitzung.

Bürgermeister Jens Tiemer, 2. Stellvertreterin des Bürger-
meisters Kerstin Münchow und 1. Stellvertreter des Bürger-
meisters Harald Benjo (v.l.).
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Nicht vergessen,
Anmeldungen zur Seniorenfahrt noch bis spätestens 
25.Juli 2019 im Gemeindebüro unter 
038737/20201 oder über die E-Mail der Gemeinde: 
info@ganzlin.de möglich.

Anmeldeschluss  für die Fahrt in den Hansa Park am 24.08., 
ist der 08.08.2019 ebenfalls im Büro der Gemeinde. 
038737/20201 oder per E-Mail der Gemeinde info@ganzlin.de

� Der Ausschuss für Jugend, Kultur, Sport und Soziales

Bürgermeister der Gemeinde Barkhagen gewählt
Auf der konstituierenden Sitzung der Gemeindevertretung 
Barkhagen am 20.06.2019 stand die Wahl zum Bürgermeis-
ter aus den Reihen der Gemeindevertreter an, da es bei der 
Kommunalwahl am 26.05.2019 keinen Direktkandidaten für 
dieses Amt gab.
Burkhard Melcher, wohnhaft in Plauerhagen, wurde einstim-
mig zum Bürgermeister der Gemeinde Barkhagen gewählt. 
Sein 1. Stellvertreter ist Steffen Steinhäuser und sein 2. Stell-
vertreter ist Christain Schwager.� G.E.

Bürgermeister Burkhard Melcher (mi). sein 1. Stellvertreter Steffen 
Steinhäuser (re) und sein 2. Stellvertreter Christian Schwager (li).

„Neuer“ und „alter“ Bürgermeister.

Bürgermeister Burkhard Melcher, Steffen Steinhäuser, Bür-
germeister der Stadt Plau am See Norbert Reier (v.l.

am 27. Juli 2019 in Retzow auf dem Dorfplatz
Programmablauf:
•	 10:00 Uhr Festgottesdienst im Zelt 
•	 11:00 Uhr Anschließend Fahrradtour
•	 ab 11:30 Uhr Spaß und Spiel für Groß und Klein, z.B. 

Kinderschminken, Hüpfburg, Pony Reiten, Karussell
•	 13:00 Uhr Modenschau mit der Boutique „Mode Express“ 

aus Malchow
•	 14:00 Uhr Musikalische Darbietungen der Barniner Volks-

musikanten
•	 15:00 Uhr Gemeinsame Kaffeetafel
•	 21:00 Uhr Tanzveranstaltung mit DJ-Perry aus Plau, der 

auch schon den ganzen Tag für Unterhaltung sorgt.

Für das leibliche Wohl ist ab 11:30 Uhr reichlich gesorgt! 

Dorffest der Gemeinde Ganzlin

Herr Tiemer gratulierte Frau Käte Vick am 18.05.1925 zum 
95. Geburtstag.
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Kicker-Camp der E-Jugend 
beim SV Karow am 29.06.2019

Durch die Trainer, Eltern und andere Organisatoren der E-
Jugend aus drei Städten: Lübz, Plau und Lübeck wurde ein 
Kicker-Camp auf dem Gelände des SV Karow vorbereitet und 
durchgeführt. Das Motto lautete: Spaß haben und sich mit 
anderen  Fußballern gleichen Alters beim Fußballspielen aus-
probieren und messen lassen. Am Freitag war die Anreise, die 
Zelte wurden aufgebaut und ein gemeinsamer erster Abend 
beim Grillen und sich Kennenlernen ging rasch zu Ende. Am 
Sonnabend war dann das Turnier mit folgenden Mannschaf-
ten: Lübecker Bunte Kuh Rot, Lübecker Bunte Kuh Schwarz, 
LSV und der Plauer FC. Aufgrund der hohen sommerlichen 
Temperaturen hatte die Gesundheit der Spieler einen hohen 
Stellenwert und so wurde verkürzt gespielt und das Elfmeter-
schießen mit 4 Spielern pro Mannschaft durchgeführt. Trinken 
war wichtig und der Aufenthalt in den Spielpausen im Schatten 
ebenfalls. Wie bereits gesagt, es sollte allen Spaß machen. Ich 
habe aber während des gesamten Turnieres bemerkt, dass 
sich alle Spieler so gut wie möglich präsentieren wollten und 
ihr ganzes spielerisches Können  zeigen wollten. Wen sollte 
es verwundern?! Die Spiele waren sehr interessant und nach 
ca. 2 Stunden stand die Plazierung fest. Sieger wurde die 
Lübecker Bunte Kuh Schwarz, den 2. Platz belegte der LSV 
und zwei 3. Plätze belegten der  Plauer SV und die Lübecker 
Bunte Kuh Rot. Norbert Schümann führte als Vorsitzender 
des SV Karow durch das Turnier und gab während der Spiele 
wichtige Informationen an die ca. 90 Anwesenden weiter. 
Dem Sieger wurde der Wanderpokal übergeben und jedem 
Spieler und Trainer wurde eine Medaille überreicht. Da es sich 
um einen Wanderpokal handelt, wurde die Bereitschaft zum 
erneuten Turnier im Jahr 2020 von allen bekundet. Klasse!!! 
Weiterhin wurden folgende Ehrungen vorgenommen: Tim 
Leon(Bunte Kuh Rot)wurde als bester Torwart, Luman Yasim 
(Bunte Kuh Schwarz) als bester Spieler  und Nisza Karadus 
(Bunte Kuh Schwarz) als beste Spielerin gekürt und gefeiert. 
Für die 10-jährigen Fußballer,deren Eltern, Trainer und Helfer 
ging ein großes Turnier zu Ende. Die beiden Schiedsrichter 
Matilda Reich und Raven Baumann haben ebenfalls souverän 
die Spiele gelenkt und geleitet. Es war ein Tag im sportlichen 
Leben des SV Karow, der bis Lübeck und Lübz Wellen ge-
schlagen hat. Und vielleicht erreichen sie im nächsten Jahr 
noch weitere Städte? � Elke Wellenbrock

Anzeige
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Zeitraum: 18.07. – 22.08.2019
Datum	Uhrzeit	 Veranstaltung
18.07.	 16:00 Uhr	 Kochen / mexikanische Küche
30.07.	 16:00 Uhr	 Basteln / Kartengestaltung
01.08.	 16:00 Uhr	 Kochen / Grillen
06.08.	 16:00 Uhr	 Basteln / Fensterbilder
08.08.	 16:00 Uhr	 Kochen / Dessert
20.08.	 16:00 Uhr	 Basteln / Papierbasteln
22.08.	 16:00 Uhr	 Kochen / Nachspeise
Laufende Veranstaltungen:
jeden Dienstag	
13:30 Uhr Sportnachmittag in der Tagespflege „de gaude 
Stuuv“ 
14:00 Uhr Karten-und Würfelspiele im Treff
jeden Donnerstag
14:00 Uhr Karten-und Würfelspiele Karower Treff

� Georg Fiedler
� Leiter Kinder-,Jugend- und 
� Seniorentreff Karow

Veranstaltungskalender Treff Karow

Unter diesem Motto steht ein festliches Konzert mit dem 
Ensemble der Wolga Kosaken am Freitag, 02. August 2019 
um 20:00 Uhr in der Ev. Stadtkirche Krakow am See. Mit 
grandioser Stimmgewalt, tiefschwarzen Bässen und klaren 
Tenören sowie Virtuose Instrumental Solisten, Präsentieren 
die Wolga Kosaken ein ausgewähltes Programm aus dem 
Reichen Schatz russischer Lieder.
Flüchtlinge, die dem Schrecken der Revolution und seine 
Folgen in der Sowjetunion entkommen konnten, gründeten 
im Exil Chöre, die Gesänge ihrer orthodoxen Kirche und vor 
allem die alten Legenden und Volkslieder ihrer Heimat vor 
dem Vergessen bewahrten und sich damit ein wichtiges 
Stück Heimat in der Fremde schufen. Einer dieser großen 
Chöre war der WOLGA KOSAKEN CHOR, der 1933 im Exil 
gegründet, seitdem ununterbrochen auf den Bühnen und in 
den Kirchen Europas Gastspiele gab. Eine Besonderheit bis 
heute; die Wolga Kosaken sind die Einzigen, die seit jeher 
ihr Publikum nicht nur durch die eindrucksvolle Kraft ihrer 
Stimmen, sondern auch durch die virtuose Beherrschung der
Typisch russischen Instrumente, Prim-Balalaika, Alt-Balalai-
ka, Dombra und Bass Balalaika zu begeistern wussten. In 
den 70 er Jahren wurde der große Chor zu einem Ensemble 
umgebildet. Die Leitung liegt seit Jahren in den bewährten 
Händen von Alexander Petrow, der auch mit erklärenden 
Worten in Deutscher Sprache durch das Programm führt. 
Als großer Chor und als Ensemble haben die WOLGA KO-
SAKEN die Welt bereist und auf allen Kontinenten ihr Können 
unter Beweis gestellt. Mächtige Stimmen werden Sie in das 
alte Russland entführen, Ukrainische, Russische Folkslie-
der sowie Gesänge der orthodoxen Kirche und Volkslieder, 
Chor und Sologesang, Balalaikaklänge offenbaren Ihnen die 
„Russische Seele“. Unter vielen anderen im Repertoire (in 
russischer Sprache):
Werke von Rimskij Korsakov 1844 –1908 / Dimitrij Bortnjanskij 
18 Jhd. / Gavriil Lomakin 1811–1885, Aleksej Lvov 1799 – 1875 
/ A. Fateev 19.Jhd / A. Kastalskij 1896 – 1926. Sowie beliebte 
Volkslieder und Instrumentalstücke. Abendglocken, Eintönig 
erklingt das Glöckchen, Schwarze Augen, Steppe ringsumher, 
die 12 Räuber, Stenka Rasin, ich bete an die Macht der Lie-
be, u.v.m.werden diesen Abend zu einem Erlebnis machen. 

Maxim Kurtsberg (Tenor) Marian Majewski (Tenor) Bogdan 
Wolch (Tenor)A. Petrow (Bass) Wasyl Romanow (Bariton) Lut-
schesar Peev (Bass) Andrey Golsky (Tenor-Knopfakkordeon).
Tickets bei: 
Tourist-information, 18292 Krakow am See, Markt 21.
Tel:038457 – 22258 
Eintritt: Im Vorverkauf 16,00 € an der Abendkasse 2,00 € 
Aufschlag.

An den Ufern der Wolga  
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Die Stadt Plau am See stellt zum  
01.09. 2019 eine/einen

Erzieherin/Erzieher (m, w, d)

zu mindestens 20 Wochenstunden ein.
 
Das Aufgabengebiet umfasst folgen-
de Schwerpunkte:

-	 Kontroll-, Fürsorge- und Aufsichts-
pflicht gegenüber den anvertrauten 
Schülern

-	 Selbstständige und kreative Arbeit 
mit den Schülern

-	 Unterstützung bei der Umsetzung 
aller Lernziele 

-	 Kooperation mit Lehrern und Eltern
 
Anforderungen an die Bewerberin / 
den Bewerber:

-	 eine erfolgreich abgeschlossene 
Ausbildung zum/zur staatlich aner-
kannten Erzieher/in oder

-	 ein vergleichbarer anerkannter Be-
rufsabschluss nach dem 5. Gesetz 
zur Änderung KiföG M-V vom 22.07. 

2017 § 11 Pkt. 1 – 11
-	 selbständige strukturierte Arbeits-

weise, Einfühlungsvermögen, Flexi-
bilität, Teamfähigkeit,  

-	 Zuverlässigkeit, Verantwortungsbe-
wusstsein und Belastbarkeit

-	 die Bereitschaft zur kontinuierlichen 
fachlichen Weiterbildung

Die Bewerberin/den Bewerber 
erwarten:

-	 Ein interessantes und breitgefächer-
tes Arbeitsfeld in einem freundlichen, 
engagierten und kollegialen Team.  

-	 Beschäftigung in einem Hort an einer 
bestandssicheren  Grundschule in 
zentraler Lage und eine sorgfältige 
Einarbeitung durch erfahrene Kolle-
gen.

-	 Ein tarifvertragliches Arbeitsver-
hältnis im öffentlichen Dienst nach 
Dienstplan in der Zeit von Mo-Fr 
10:00 - 16:45 Uhr. (TVöD/ S 8a inklu-
sive betrieblicher Altersversorgung in 
Abhängigkeit vom Beschäftigungs-
verhältnis-ZMV).

Stellenausschreibung

Öffentliche Stellenausschreibung

Ihre schriftliche Bewerbung in Papier-
form oder per Email richten Sie bitte mit 
den üblichen 
aussagefähigen Unterlagen (Lebenslauf 
mit Darstellung des beruflichen Wer-
degangs, Zeugnisse, Führungszeugnis 
gemäß § 30 BZRG; Qualifikationsnach-
weise etc., bitte keine Mappen, Folien 
oder Hefter verwenden)

bis zum 15.08.2019 an folgende An-
schrift:

Stadt Plau am See
Hauptamt/Personal
Markt 2
19395 Plau am See 
oder an: 
personal@amtplau.de

Aufwendungen, die im Zusammenhang 
mit der Bewerbung stehen, werden 
nicht erstattet.

Für fachliche Rückfragen steht Ihnen 
die Leiterin des Hortes Frau Panske, 
Tel.: 038735/ 49609 zur Verfügung.

Amtliche  
Bekanntmachungen  

des Amtes Plau am See

Die Stadt Plau am See stellt zum 
01. Dezember 2019 eine/n 

Hausmeister (m, w, d) ein. 

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle 
im Hausmeisterteam der Stadt Plau am 
See unter Leitung des Sachgebietes 
Gebäudemanagement im Bauamt. Sie 
arbeiten zu flexiblen Arbeitszeiten (auch 
an Wochenenden und Feiertagen) im 
Rahmen eines Arbeitszeitkontos und 

nach Dienstplan. Eine sorgfältige Ein-
arbeitung wird garantiert. 
Die Stelle wird nach der Entgeltgruppe 
5 TVöD vergütet. 

Tätigkeitsprofil:
Engagierte Bewerberinnen und Bewer-
ber erwartet ein interessantes und breit-
gefächertes Aufgabengebiet.
Das Aufgabengebiet ist jedoch nicht auf 
eine bestimmte kommunale Einrichtung 
begrenzt, 
insbesondere gehören dazu:
-	 Turnusmäßige Wartung, Pflege, 

Instandhaltung sowie  Betrieb der 
Sporthalle und des Sportplatzes am  
Klüschenberg

-	 Wahrnehmung von Verkehrssiche-
rungspflichten  (z.B. im Winterdienst 
und bei Vor- und Nachbereitungen 
von Veranstaltungen)

-	 Überwachung der Arbeit von Fremd-
firmen z.B. bei Reinigungs- und  In-
standhaltungsarbeiten

-	 Vertretungen, Bereitschaften und 
Mitarbeit an größeren Projekten und 
in anderen Kommunalen Einrichtun-
gen im Stadtgebiet im Rahmen des 
Hausmeisterteams der Stadt Plau am 
See

Anforderungsprofil:
-	 abgeschlossene Ausbildung in einem 

Bau- oder Gartenbauberuf
-	 Organisationstalent, Teamfähigkeit, 

eigenverantwortliche Arbeitsweise
-	 Bereitschaft zur Fortbildung und fle-

xiblen Arbeitszeiten 
-	 Grundkenntnisse im Umgang mit PC
-	 Führerschein Klasse B
 
Anfallende Kosten im Zusammenhang 
mit der Bewerbung inkl. Reisekosten 
werden nicht erstattet.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie 
bitte mit den üblichen aussagefähigen 
Unterlagen (Lebenslauf mit Darstellung 
des beruflichen Werdegangs, Zeugnis-
se, Führungszeugnis gemäß § 30 BZRG; 
Qualifikationsnachweise etc. Bitte keine 
Mappen, Folien oder Hefter verwenden.)

bis zum 17.08. 2019 an folgende An-
schrift:
Stadt Plau am See 
oder personal@amtplau.de
Personal/Bewerbung 
Betreff: Bewerbung 
Markt 2 · 19395 Plau am See.
� gez. Reier
� Bürgermeister
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Stellenausschreibung

Stellenausschreibung

Die Stadt Plau am See stellt zum 
01.09.2019 für den Hort der Stadt eine

Assistenzkraft

zu mindestens 20 Wochenstunden ein.

Das Aufgabengebiet umfasst u. a. 
folgende Schwerpunkte:

-	 Unterstützung pädagogischer Fach-
kräfte bei der Ausgestaltung der päd-
agogischen Prozesse unter Anleitung 
der pädagogischen Fachkräfte

-	 Kontroll-, Fürsorge- und Aufsichts-
pflicht gegenüber den anvertrauten 
Schülern

-	 kreative Arbeit mit den Schülern
-	 Unterstützung bei der Umsetzung 

aller Lernziele 
 
Anforderungen an die Bewerberin / 
den Bewerber:
-	 eine erfolgreich abgeschlossene Be-

rufsausbildung als Sozialassistentin/
Sozialassistent oder Kinderpflegerin/

Kinderpfleger entsprechend § 11 (2) 
KiföG M-V

-	 Einfühlungsvermögen, Flexibilität, 
Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Ver-
antwortungsbewusstsein und Be-
lastbarkeit

-	 die Bereitschaft zur kontinuierlichen 
fachlichen Weiterbildung

Die Bewerberin/den Bewerber 
erwarten:
-	 Ein interessantes und breitgefächer-

tes Arbeitsfeld in einem freundlichen, 
engagierten und kollegialen Team.  

-	 Beschäftigung in einem Hort an einer 
bestandssicheren  Grundschule in 
zentraler Lage und eine sorgfältige 
Einarbeitung durch erfahrene Kolle-
gen.

-	 Ein tarifvertragliches Arbeitsver-
hältnis im öffentlichen Dienst nach 
Dienstplan. 

-	 (TVöD Entgeltgruppe S 3 inklusive 
betrieblicher Altersversorgung in 
Abhängigkeit vom Beschäftigungs-
verhältnis-ZMV).

Ihre schriftliche Bewerbung in Papier-
form oder per Email richten Sie bitte mit 
den üblichen 
aussagefähigen Unterlagen (Lebenslauf 
mit Darstellung des beruflichen Wer-
degangs, Zeugnisse, Führungszeugnis 
gemäß § 30 BZRG; Qualifikationsnach-
weise etc., bitte keine Mappen, Folien 
oder Hefter verwenden)

bis zum 15.08.2019 an folgende An-
schrift:

Stadt Plau am See
Hauptamt/Personal
Markt 2 · 19395 Plau am See 
oder an: 
personal@amtplau.de

Aufwendungen, die im Zusammenhang 
mit der Bewerbung stehen, werden 
nicht erstattet.

Für fachliche Rückfragen steht Ihnen 
die Leiterin des Hortes Frau Panske, 
Tel.: 038735/ 49609 zur Verfügung.

Die Stadt Plau am See stellt befristet für 
1 Jahr ab 01. Oktober 2019 eine/einen

Politesse/Politeur im Außendienst

zu 20 Wochenstunden ein.

Jobbeschreibung:
-	 Sie überwachen/kontrollieren im Au-

ßendienst  den ruhenden Verkehr. 
Diese Aufgabe schließt das Erteilen 
von Verwarngeldern gemäß Buß-
geldkatalog (bundeseinheitlicher 
Tatbestands-katalog) ein.  

-	 Flexible Aufgaben in verschiedenen 
Bereichen des Ordnungsamtes, 
hauptsächlich Kontrollen zur Einhal-
tung der Ordnung und Sicherheit im 
öffentlichen Raum. 

-	 Krankheits- und Urlaubsvertretung 
in der Post- und Informationsstelle 
im Hauptamt

Unsere Anforderungen:
-	 eine abgeschlossene Berufsausbil-

dung 
-	 Führerscheinklasse B 
-	 (anwendungsbereite Kenntnisse der 

allgemeinen Straßenverkehrsord-
nung)

-	 Bereitschaft zur Nutzung von tech-
nischen Geräten zur Datenverarbei-
tung bzw. Dokumentation

-	 vorbildliche Umgangsformen, siche-
res, bestimmtes und verbindliches 
Auftreten

-	 umsichtiges Handeln auch in Kon-
fliktsituationen 

-	 die Bereitschaft zu flexiblen Ar-
beitszeiten, Wochenenddienst nach 
Dienstplan sowie zur  beruflichen 
Weiterbildung 

-	 physische und psychische Belast-
barkeit, Verantwortungsbewusst-
sein, Zuverlässigkeit und die  Fähig-
keit zur selbständigen Arbeit in einem 
Team.

Der Arbeitseinsatz erfolgt flexibel, ins-
besondere saisonbedingt auch an Wo-
chenenden und 
außerhalb der regulären Dienstzeiten im 
gesamten Territorium des Amtes Plau 
am See.

Wir bieten eine Beschäftigung nach Ta-
rifvertrag (TVöD) und eine sorgfältige 
Einarbeitung durch erfahrene Kollegen. 

Anfallende Kosten im Zusammenhang 
mit der Bewerbung inkl. Reisekosten 
werden nicht erstattet.

Ihre schriftliche Bewerbung in Papier-
form richten Sie bitte mit den üblichen 
aussagefähigen Unterlagen (Lebenslauf 

mit Darstellung des beruflichen Wer-
degangs, Zeugnisse, Führungszeugnis 
gemäß § 30  BZRG; Qualifikationsnach-
weise etc., bitte keine Mappen, Folien 
oder Hefter verwenden)
bis zum 17.08. 2019 an folgende An-
schrift:

Stadt Plau am See 
oder 
personal@amtplau.de
Personal/Bewerbung
Betreff: Bewerbung 
Markt 2
19395 Plau am See.

� gez. Reier 
Bürgermeister

In der Plauer Zeitung Nr.6 
vom 19. Juni 2019 

hat sich leider der Fehlerteufel auf Seite 
34 eingeschlichen. Unter -1.4 Es sind 
folgende Bewerberinnen und Bewerber 
gewählt-  muss es unter der lfd. Nr. 1 
(Wahlvorschlag CDU) richtig lauten Hoff-
meister, Sven. Der Name Hoffmann war 
falsch. Wir bitten um Entschuldigung.

Plau am See, 05.07.2019 
Gemeindewahlbehörde 

Amt Plau am See
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Schulanmeldungen 
in Plau am See für

das Schuljahr 
2020/2021

Die Anmeldung der Schulanfänger für
das Schuljahr 2020/2021 für den Ein-
zugsbereich der Kantor-Carl-Ehrich-
Grundschule Plau am See erfolgt

vom 02. September bis 
06. September 2019

in der Zeit von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
im Sekretariat der 

Kantor-Carl-Ehrich-Grundschule, 
Lange Straße 25,

19395 Plau am See.
Die Anmeldung der Schulanfänger für 
das nächste Schuljahr betrifft die Kin-
der, die vom 01.07.2013 – 30.06.2014 
geboren wurden.
Anzumelden sind auch die Kinder, die 
für das Schuljahr 2019/2020 von der 
Schule zurückgestellt wurden.
Mitzubringen ist die Geburtsurkunde.
Sie können Ihr Kind auch telefonisch un-
ter der Telefonnummer (038735) 44320 
anmelden.
� N. Zimmermann
� Schulen, Kindertagesstätten

Die Stadtvertretung der Stadt Plau am 
See beschloss auf ihrer Sitzung am 
22.05.2019, Beschluss-Nr. S/14/0438, 
die in der Flurkarte dargestellten Stra-
ßenzüge der Uhlandstraße umzube-
nennen. Der neue Name für diesen 
Abschnitt ist 

Mörikestraße
(in der Karte s/w schraffiert)

Grund dieser Umbenennung ist ein An-
trag der Anwohner, die darauf aufmerk-
sam machten, dass es Ortsfremden, 
Rettungskräften und Dienstleistungsun-
ternehmen nicht möglich war, gesuchte 
Grundstücke schnell aufzufinden. 
Im Zuge der Umbenennung werden der 
Übersicht halber auch teilweise Haus-
nummern der Uhlandstraße neu sortiert. 
Betroffene Anwohner wurden separat 
angeschrieben. 
Die Kosten für die notwendigen Ummel-
dungen trägt jeder Anwohner selbst. Die 
Änderungen auf dem Personalausweis 
mit einem Aufkleber, sind in diesem Fall 
kostenfrei und können in der Damm-
straße 33, während der Öffnungszeiten 
oder nach Terminvereinbarung vorge-
nommen werden.

Bekanntmachung
- Benennung von Straßennamen –

Teil der Uhlandstraße wird ab dem 01.08.2019 zur Mörikestraße
Die Umbenennung gilt ab dem 
01.08.2019
Durch das Amt werden angeschrie-
ben:  Einwohnermeldeamt, Kämmerei 
und Liegenschaftsamt des Amtes Plau 
am See, Bezirksschornsteinfegermeis-
ter, Deutsche Post, Landkreis Parchim 
(Kataster- und Umweltamt), Finanzamt, 

Deutsche Telekom AG, Wasser- und Ab-
wasserzweckverband Parchim – Lübz, 
Leitstelle Schwerin, WEMAG und  Han-
se Werk.

Plau am See, 26.06.2019
� Kühnel
� Leiter Bau- und Planungsamt 

Liebe Seniorinnen und Senioren unserer 
Stadt,
unser Seniorenbeirat berät, informiert, 
gibt praktische Hilfen und regt Initiativen
zur Selbsthilfe unter den älteren Bürgern 
an. Sein Anliegen ist es, die Interessen
der älteren Bürger wahrzunehmen und 
zu vertreten.
Er arbeitet ehrenamtlich und überpar-
teilich. Deshalb hat die Stadtvertretung 
eine Satzung beschlossen, dass nach 
spätestens drei Monaten nach einer 
Kommunalwahl der Seniorenbeirat neu 
zu wählen ist.
Die Mitglieder des Beirates werden 
von den wahlberechtigten Senioren 
der Stadt in einer Wahlversammlung 
gewählt. Es ist gem. Satzung Aufgabe 
des Bürgervorstehers, diese Wahlver-
sammlung vorzubereiten, dazu einzula-
den und die Versamm lung zu leiten. Er 
leitet auch die konstituierende Sitzung 
des Seniorenbeirates bis zur Wahl des 
Vorsitzenden.

Die Kommunalwahl in MV hat stattge-
funden.
Die Wahl für den Seniorenbeirat ist für 
den 28. August um 18.00 Uhr vorge-
sehen.
Dem Seniorenbeirat werden lt. Satzung 
sieben Mitglieder angehören.
Alle Seniorinnen und Senioren unserer 
Stadt werden gebeten, Vorschläge für 
den Beirat zu machen (Beim Sekretariat 
des Bürgermeisters).
Aus allen Vorschlägen werden dann 
auf der Wahlversammlung die sieben 
Mitglieder gewählt,die die meisten Stim-
men erhalten haben.
Wahlberechtigt sind alle Bürger der 
Stadt Plau am See, die das 60. Le-
bensjahr vollendet haben. Wählbar ist 
jeder, der seit mindestens 6 Monaten 
mit Hauptsitz in Plau gemeldet ist.
In Erwartung Ihrer Vorschläge – der der-
zeitige Seniorenbeirat.
i.A.  gez. D. Hendriok, stellv. Vorsitzen-
der

Seniorenbeiratswahl 2019



S. 27Plauer Zeitung Nr. 7 / 2019

Haushaltssatzung der Gemeinde Ganzlin
für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund der §§ 45 ff der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung Ganzlin vom 14.02.2019 
Beschluss Nr. GA/14/0312 und mit  Genehmigung des Landrates des Landkreises 
Ludwigslust-Parchim als untere Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushaltssat-
zung erlassen:
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
1. im Ergebnishaushalt		
a)	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf� 2.525.200 €
	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf� 2.578.500 €
	 der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf� -53.300 €
b)	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf� 0 €
	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf� 0 €
	 der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf� 0 €
c)	 das Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen auf� -53.300 €
	 die Einstellung in Rücklagen auf� 0 €
	 die Entnahmen aus Rücklagen auf� 53.300 €
	 das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf� 0 €

2. im Finanzhaushalt		
a)	 die ordentlichen Einzahlungen auf� 2.339.700 €
	 die ordentlichen Auszahlungen auf� 2.221.800 €
	 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf� 117.900 €
b)	 die außerordentlichen Einzahlungen auf� 0 €
	 die außerordentlichen Auszahlungen auf� 0 €
	 der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf� 0 €
c)	 die Einzahlung aus Investitionen auf� 521.500 €
	 die Auszahlung aus Investitionen auf� 932.000 €
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionen auf� -410.500 €
d) 	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
	 (Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung der
	 Zahlungsfähigkeit) auf� -292.600 €
festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne Umschuldungen
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf� 0 EUR.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
wird festgesetzt auf� 0 EUR

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt 
auf� 200.000 EUR

§ 5 Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern wurden in der Hebesatzsatzung mit Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 07.12.2017 festgesetzt:
1. Grundsteuer		
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen	
		  (Grundsteuer A) auf� 310 v.H.
	 b)	 für die Grundstücke
		  (Grundsteuer B) auf� 396 v.H.
2. Gewerbesteuer auf� 348 v.H.

§ 6 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtanzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt   9,76 Voll-
zeitäquivalente.

§ 7 Eigenkapital
Nach vorläufigen, ungeprüften Angaben betrug der Stand des Eigenkapitales 
zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres voraussichtlich� 4.450.116 EUR 
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres voraussichtlich	� 4.474.106 EUR 
und zum 31.12. des Haushaltsjahres� 4.441.506 EUR.

§ 8 Regelungen zur 
Deckungsfähigkeit

1. Innerhalb eines Teilhaushaltes sind 
Ansätze für Aufwendungen/Auszah-
lungen kraft Gesetz gegenseitig de-
ckungsfähig (§ 14 Abs.1 Satz 1 Gem-
HVO-Doppik). 
2. Mehrerträge /-einzahlungen bei 
28100.4629 dürfen gem. § 13 Abs. 1 
Satz 3 GemHVO-Doppik für Mehr-
aufwendungen /-auszahlungen bei 
28100.5249 verwendet werden.
3. Mehrerträge/-einzahlungen bei 
der Gewerbesteuer berechtigen zu 
Mehraufwendungen/-auszahlungen bei 
der Gewerbesteuerumlage (§ 13 Abs.2 
Satz 1 GemHVO-Doppik).
4. Gemäß § 14 Abs. 3 GemHVO-Doppik 
werden die Ansätze für Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit innerhalb eines 
Teilhaushaltes jeweils für gegenseitig 
deckungsfähig erklärt.

§ 9 Festlegung Wertgrenze zur 
Darstellung von Investitionen in

Teilhaushalten
Nach § 4 Absatz 12 Satz 2 GemHVO-
Doppik wird festgelegt, dass Einzahlun-
gen und Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen 
ab einem Wert von 5.000 € einzeln dar-
zustellen sind. Investive Baumaßnah-
men sind in jedem Fall als Einzelmaß-
nahme darzustellen.

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung 
für diese Haushaltssatzung wurde am 
06.06.2019 wie folgt erteilt:
Der nach § 55 KV M-V genehmigungs-
pflichtige Stellenplan wird mit 9,76 VzÄ 
und folgenden Auflagen genehmigt:
Die Zustimmung der unteren Rechts-
aufsichtsbehörde zur Nachbesetzung 
oder Beschäftigung über den derzeit 
genehmigten Stellenplan hinaus, ist im 
Vorfeld einzuholen. Mit dem Antrag auf 
Zustimmung ist der Nachweis zu erbrin-
gen, dass die Nachbesetzung dringend 
notwendig bzw. eine Einstellung oder 
eine Erhöhung der Stundenanzahl über 
den genehmigten Stellenplan hinaus un-
abweisbar ist. 

� Ganzlin,  17.06.2019.
� Der Bürgermeister
� Siegel

Hinweis: 
Die vorstehende Haushaltssatzung für 
das Haushaltjahr 2019 wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht. Die nach § 
47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen Geneh-
migungen wurden am 06.06.2019 durch 
den Landrat des Landkreises Ludwigs-
lust-Parchim, Rechtsaufsichtsbehörde, 
wie folgt erteilt: 
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Der nach § 55 KV M-V genehmigungs-
pflichtige Stellenplan wird mit 9,76 VzÄ 
und folgenden Auflagen genehmigt:
Die Zustimmung der unteren Rechts-
aufsichtsbehörde zur Nachbesetzung 
oder Beschäftigung über den derzeit 
genehmigten Stellenplan hinaus, ist im 
Vorfeld einzuholen. Mit dem Antrag auf 
Zustimmung ist der Nachweis zu erbrin-
gen, dass die Nachbesetzung dringend 
notwendig bzw. eine Einstellung oder 
eine Erhöhung der Stundenanzahl über 
den genehmigten Stellenplan hinaus un-
abweisbar ist. 

Die Haushaltssatzung liegt mit ihren An-
lagen zur Einsichtnahme vom 18.06.2019 
bis 02.07.2019 während der Öffnungszei-
ten am Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr und 
am Dienstag zusätzlich von 14:00 bis 
18:00 Uhr, im Verwaltungsgebäude in 
Plau am See, Dammstraße 33, Zimmer 
A2.11 öffentlich aus.� Ganzlin, den 
17.06.2019

Der Bürgermeister

Die Haushaltssatzung der Gemeinde 
Ganzlin für das Haushaltsjahr 2019 wur-
de am 17.06.2019 auf der Internetseite 
des Amtes Plau am See www.amtplau.
de öffentlich bekanntgemacht.

Gemeindebüro Ganzlin
Wohnungsverwaltung
Röbeler Str. 68 · 19395 Ganzlin
Telefon: 038737/20201
E-mail: wohnungen@ganzlin.de

Persönliche Sprechzeiten:
Dienstag 08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Donnerstag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Die Gemeinde Ganzlin hat folgende ge-
meindeeigene Wohnungen kautionsfrei, 
sozialfreundlich, ab sofort zu vermieten:

2 RW, 2.OG, WF ca. 50 m² KM 250,00 €

3 RW, 2.OG, WF ca. 57 m² KM 280,00 €

4 RW, 2.OG, WF ca. 75 m² KM 340,00 €

Alle Wohnungen sind mit einem Glas-
faseranschluss ausgestattet. 

Die Anbieterwahl ist frei.

Die verbrauchorientierten Energieaus-
weise liegen zur Besichtigung vor. 

Energieklassen sind D und E.

Bekanntmachung der Stadt Plau am See über die Beschlüsse der 
konstituierenden Sitzung der Stadtvertretung Plau am See am 26.06.2019

Durch das Straßenbauamt Schwerin 
werden an der Brücke über die Müritz 
Elde Wasserstraße im Zuge der B103 in 
Plau Sanierungsarbeiten durchgeführt.
Die Schäden an den Fahrbahnüber-
gangskonstruktionen erfordern einen 
dringenden Austausch dieser Bauwerk-
steile. Desweiteren werden in diesem 
Zusammenhang die schadhaften As-
phaltbeläge auf der Brücke sowie im 
Brückenanschlussbereich in Richtung 
Karow erneuert.

Die Arbeiten können nur unter 
Vollsperrung der B 103 in diesem  
Bereich ausgeführt werden.

Zeitraum für die Vollsperrung:

02.09.2019 – 28.09.2019

Für den LKW Verkehr wird durch das 
Straßenbauamt Schwerin eine weiträu-
mige Umleitung ausgeschildert. Fahr-
zeuge mit einem Gesamtgewicht unter 

Bauarbeiten an der Brücke 
über die Müritz Elde Wasserstraße 

im Zuge der 
B 103 in Plau am See im September 2019

7,5 to können die Umfahrungsstrecke in 
der Ortslage Plau (Dammstraße/ Berg-
straße/ Vogelsang) nutzen. 

Lediglich die Zufahrt Busparkplatz 
Fahrgastschifffahrt bleibt ausschließ-
lich für Busse gewährleistet.

Vor Nutzung der Umfahrungsstrecke 
wird diese durch das SBA Schwerin 

im Zeitraum vom 

19.08.2019 – 30.08.2019 

instandgesetzt 
(für die Dauer der Instandsetzung sind 

max. 5 Arbeitstage geplant)

Während der Arbeiten auf dem Bauwerk 
ist der Geh- und Radweg ebenfalls ge-
sperrt, hier sind die Umleitungsbeschil-
derungen zu beachten.
Finanziert werden die gesamten Kosten 
der Baumaßnahme  durch das Straßen-
bauamt Schwerin.

Wohnungen zu vermieten

Beschlussfassung – öffentlich:
S/19/0001 Wahl der Bürgervorsteherin/
des Bürgervorstehers
S/19/0002  Wahl der/des stellvertre-
tenden Bürgervorsteherin/ Bürgervor-
stehers
S/19/0003  Wahl der Stellvertreter des 
hauptamtlichen Bürgermeisters
S/19/0004  Wahl der Mitglieder des 
Hauptausschusses
S/19/0005  Wahl der Mitglieder des 
Ausschusses für Stadtentwicklung, 
Bau- und Infrastruktur und Umwelt

S/19/0006  Wahl der Mitglieder des 
Ausschusses für öffentliche Angele-
genheiten, Kultur, Jugend, Senioren 
und Sport
S/19/0007  Wahl der Mitglieder des 
Ausschusses für Tourismus, Wirtschaft 
und Gewerbe
S/19/0008  Wahl der Mitglieder des 
Rechnungsprüfungsausschusses
S/19/0009  Wahl der weiteren Mitglieder 
im Amtsausschuss
S/19/0010  Wahl der Vertreter im Beirat 
der Wohnungsgesellschaft

S/19/0011  Wahl der Delegierten zur 
Mitgliederversammlung des Städte- 
und Gemeindetages Mecklenburg-
Vorpommern
S/19/0012  Wahl weiterer Mitglieder in 
den Vorstand des FAL
Informationen zu den o. g. 
Beschlüssen der öffentlichen
Beschlussfassung können Sie zu den 
Sprechzeiten in der Stadtverwaltung 
erhalten.

gez. Reier
Bürgermeister

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Kassenärztlicher Notdienst 
Wenn Sie während der sprechstunden-
freien Zeit ärztliche Hilfe benötigen, 
wählen Sie die unten aufgeführte für 
diese Region zuständige zeitlich immer 
feststehende Rufnummer. In dringen-
den Fällen wählen Sie bitte die 112.
Telefonnummer und Bereitschaftszei-
ten

Bereich Lübz
Notdienst-Tel.Nr. 

116117

Montag	 19.00 Uhr - 7.00 Uhr
Dienstag	 19.00 Uhr - 7.00 Uhr
Mittwoch	 13.00 Uhr - 7.00 Uhr
Donnerstag	19.00 Uhr - 7.00 Uhr
Freitag	 14.00 Uhr - 7.00 Uhr
Samstag	   7.00 Uhr - 7.00 Uhr
Sonntag	   7.00 Uhr - 7.00 Uhr
Feiertage	   7.00 Uhr - 7.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftszeiten der 
Zahnärzte:

Zur Information:
Die behandelnden Zahnärzte für den 
Notdienst wechseln täglich. Der Ein-
zugsbereich  erstreckt sich bis Par-
chim. Den vollständigen Notdienstplan 
finden Sie im Internet unter der Adresse 
www.amtplau.de über den Link/Button 
Service. In der Plauer Zeitung erschei-
nen nur die Notdienste der Zahnärzte 
Plau/Lübz/Goldberg.

19.07.19	 ZÄ L. Wellenbrock
Lübz, Goldberger Str. 28
dienstl.:	038731 20765
privat:	 038731 20765
21.07.19	 Dr. L. Mews
Lübz, An der Brücke 1
dienstl.:	038731 23361
privat:	 0152 24003120
25.07.19	 Dr. C. Prüßner
Plau, Steinstr. 46 A
dienstl.:	038735 41183
privat:	 0152 26165866
28.07.19	 Dr. J. Hagin
Plau, Steinstr. 46 A
dienstl.:	038735 41183
privat:	 0152 26165866
30.11.19	 Dr. J. Hagin
Plau, Steinstr. 46 A
dienstl.:	038735 41183
privat:	 0152 26165866
31.07.19	 FZÄ S. Hagin
Plau, Steinstr. 46 A
dienstl.:	038735 41183
privat:	 0152 26165866
01.08.19	 Dr. R. Skusa
Lübz, Bobziner Weg 1
dienstl.:	038731 23100
privat:	 038731 25022
02.08.19	 Dr. H. Kurth
Goldberg, Werder Str. 4
dienstl.:	038736 8210
privat:	 0151 28866478
19.07.19	 ZÄ K. Schwarz
Lübz, Goldberger Str. 28
dienstl.:	038731 20765
privat:	 038731 20765
05.08.19	 ZÄ I. Matheis
Plau, Töpferstr. 14
dienstl.:	038735 44576
privat:	 038735 44576
07.08.19	 Dr. O. Mews
Lübz, An der Brücke 1
dienstl.:	038731 23361
privat:	 038731 21694
08.08.19	 Dr. B. Mews
Lübz, Kreiener Str. 2
dienstl.:	038731 22004
privat:	 038731 21694
11.08.19	 ZÄ G. Borgwardt
Plau, Steinstr. 56
dienstl.:	038735 45803
privat:	 0170 8781706

13.08.19	 ZA R.-P. Mierendorf
Goldberg, Lange Str. 61
dienstl.:	038736 41194
privat:	 038736 41731
15.08.19	 ZÄ S. Rath
Lübz, Mühlenstr. 9
dienstl.:	038731 2358
privat:	 038731 234212
17.08.19	 ZÄ A. Reinke
Goldberg, Amtsstr. 25
dienstl.:	038736 42247
privat:	 038732 20270
20.08.19	 Dr. R. Skusa
Lübz, Bobziner Weg 1
dienstl.:	038731 23100
privat:	 038731 25022
21.08.19	 ZA S. Volz
Lübz, Am Markt 7
dienstl.:	038731 22241
privat:	 038731 22241

Behandlungszeiten (Notdienst):
Montag - Sonntag: 7.00 bis 7.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag: 
10.00 Uhr und 17.00 Uhr

Dr. Wilde	 15.07. bis 19.07.2019
Dr. Stöwe	 22.08. bis 06.09.2019
FA Monawar	 19.07. bis 04.08.2019
Dr. Bahre	 22.07. bis 02.08.2019

Urlaub/Weiterbildung

15.07.-21.07.
Mo-Fr	 18.00 - 21.00 Uhr
Sa	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3, Tel. 
038731 511-0; Rats-Apotheke Krakow, 
Lange Str. 14, Tel. 038457 22322
durchgehend dienstbereit:
Rats-Apotheke Parchim, 
Apothekenstr. 1, Tel. 03871 6249-0
22.07.-28.07.
Mo-Fr  	 18.00 - 21.00 Uhr
Sa 	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14, 
Tel. 038735 44595
durchgehend dienstbereit:
Weststadt-Apotheke Parchim, 
Leninstr. 23, Tel. 03871 414566
29.07.-04.08.
Mo-Fr	 18.00 - 21.00 Uhr
Sa	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3, 
Tel. 038731 511-0; Rats-Apotheke 
Krakow, Lange Str. 14, Tel. 038457 22322
durchgehend dienstbereit:
Moltke-Apotheke Parchim, Lange Str. 
29, Tel. 03871 6245-0
05.08.-11.08.
Mo-Fr  	 18.00 - 21.00 Uhr
Sa 	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Plawe Apotheke Plau, Steinstr. 42, 
Tel. 038735 42196
durchgehend dienstbereit:
Buchholz-Apotheke Parchim, 
Buchholzallee 2, Tel. 03871 267747
12.08.-18.08.
Mo-Fr	 18.00 - 21.00 Uhr
Sa	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3, 
Tel. 038731 511-0; Rats-Apotheke 
Krakow, Lange Str. 14, Tel. 038457 22322
durchgehend dienstbereit:
Fritz-Reuter-Apotheke Parchim, 
Blutstr. 14, Tel. 03871 226297
19.08.-25.08.
Mo-Fr  	 18.00 - 21.00 Uhr
Sa 	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14, 
Tel. 038735 44595
durchgehend dienstbereit
Apotheke im Parchim-Center, 
Ludwigsluster Str. 29, Tel. 03871 81355

Bereitschaftszeiten der 
Apotheken:
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Zusammenkunftszeiten der 
Gemeinde Zeugen Jehovas

Am Hafen 5 a, 19386 Lübz
Donnerstag: 19.00 Uhr und 
Sonntag 10.00 Uhr
Freier Zutritt - keine Kollekte

Wir trauern um:

Reinhold Geisler

Jürgen Bokelmann

Käthe Papst

Editha Göricke

Wolfram Schilling

Edith Nörenberg

Wir gratulieren zum Geburtstag

in der Zeit vom 18.07. bis 
21.08.2019

in Plau am See:

Frau I. Basmer	 zum 70.

Frau I. Bohl	 zum 80.

Frau J. Brommert	 zum 75.

Herrn G. Diekelmann	 zum 85.

Frau R. Fickinger	 zum 70.

Herrn H. Freitag	 zum 70.

Frau L. Herrmann	 zum 85.

Frau K. Horn	 zum 70.

Herrn G. Kipar	 zum 85.

Herrn K. Klöpping	 zum 80.

Frau U. Krohn	 zum 75.

Frau E. Kuller	 zum 75.

Frau H. Leppin	 zum 80.

Herrn J. Mantow	 zum 70.

Frau C. Möller	 zum 85.

Herrn J. Neuburg-Haas	 zum 85.

Frau M. Oheim	 zum 70.

Frau A. Oltersdorf	 zum 80.

Frau H. Pohl	 zum 75.

Frau A. Richter	 zum 75.

Frau I. Roepke	 zum 75.

Frau M. Thöne	 zum 80.

Herrn S. Wolff	 zum 75.

in der Gemeinde Barkhagen:
-
in der Gemeinde Ganzlin:
Frau B. Behnke	 zum 70.

Herzliche Glückwünsche!

Bereitschaftstelefonnummer 
der Kläranlage in Plau
Bei Schäden bzw. Störungen der Ab-
wasserentsorgung informieren Sie bitte 
die Kläranlage Plau , Tel. 038735 41807. 
Störungen, die durch austretendes Ab-
wasser in der Kanalisation auftreten und 
Unfälle mit Gefahrenstoffen, wie Öl oder 
Benzin sowie vergleichbare Störungen, 
die die Gefahr einer Gewässerverunrei-
nigung, einer Explosion im Kanalnetz 
oder andere Störungen der Abwasse-
rentsorgung  betreffen, melden Sie bitte 
unter o.g. Rufnummer.

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Plau

Mi., 17.07., 20:00 Uhr Konzert „Seite 
an Seite“ im Zeichen einer Künstler-
freundschaft
zwischen Johannes Brahms und An-
tonín Dvorák, Alena Maria Stolle – Ge-
sang / Mike Nych
– Orgel, Eintritt: 10€
So., 21.07., 10:00 Uhr Gottesdienst

Mi., 24.07., 20:00 Uhr Konzert „Audite 
Silete“ (Kirchen-) Weltmusik mit Schnaftl
Ufftschik, Reinhard Gundelwein – Kla-
rinetten / Lutz Wolf – Trompete, Flü-
gelhorn /
Johannes Siedel – Posaune / Stefan 
Gocht – Sousaphon, Bassposaune / 
Boris Bell –
Schlagzeug, Marimbaphon, Eintritt: 10€

So., 28.07., 10:00 Uhr Gottesdienst

Mi., 31.07., 20:00 Uhr Improvisations-
konzert Warnfierd Altmann -Saxophon, 
Andreas
Boettcher – Orgel, Eintritt: 10 €

So., 04.08., 10:00 Uhr Strandgottes-
dienst am Strande von Quetzin

Mi., 07.08., 20:00 Uhr Konzert „Songs 
and Chorals“ Trio Bending Times, Chris-
tian Grosch
– Piano, Komposition / Toralf Schrader – 
Kontrabass / Enno Lange – Schlagzeug,
Percussion, Eintritt: 10€

So., 11.08., 10:00 Uhr Gottesdienst zum 
Schulanfang mit Posaunenchor

Mi., 14.08., 10:00 Uhr Konzert Tierische 
Musik für Violoine und Orgel. Heitere
Melancholien von Camille Saint-Saëns 
(Karneval der Tiere), Händel, Rheinber-
ger u.a. / duo
fidelici: Judith Oppel – Violine / Matthias 
Bönner – Orgel, Eintritt: 10€

So., 18.08., 10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

Mi., 21.08., 20:00 Uhr Konzert „Der wei-
ße Hai im Wolfgangssee“ percussion 
posaune
Leipzig: Joachim Gelsdorf – Basspo-
saune / Wolfram Dix – Percussion und 
Drums / Marton
Palko – Alt- und Tenorposaune / Ste-
fan Wagner – Alt- und Tenorposaune, 
Eintritt: 10€

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Barkow

Do., 18.07., 17:00 Uhr Musikalische 
Abendandacht anschließend Abend-
essen
So., 21.07., 10:30 Uhr Gottesdienst

So., 04.08., 11:00 Uhr Bläsermusical. 
Die Schöpfung

Sa., 10.08., 08:30 Uhr Frühstück Plus

Sa., 17.08., 08:30 Uhr Frühstück Plus

So., 18.08., 10:30 Uhr Gottesdienst

Do., 22.08., 17:00 Uhr Musikalische 
Abendandacht anschließend Abendessen

Evangelische Kirche Krakow am See 
& Karow

Monatsspruch für Juli 2019:

Juli
Jakobus weiß, wie schnell man etwas 
Falsches sagen kann, deshalb fordert 
er auf (Jakobus 1,19.): 
Ein jeder Mensch sei schnell zum Hö-
ren, langsam zum Reden, langsam zum 
Zorn. 
Also erstmal gut zuhören, dann gründ-
lich nachdenken und dann erst reden. 

Sonntag 21.07.
10:00 Gottesdienst Gemeinschaft, Lin-
stow
10:30 Gottesdienst, Krakow
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Dienstag, 23.07.
19:30 Kirchengemeinderatssitzung, 
Krakow °

Donnerstag, 25.07.	
14:30 Seniorennachmittag, Kirche Kra-
kow

28.07. – 02.08. Kinderfreizeit Karchow 

Sonntag 28.07.
9:00 Gottesdienst, Linstow  
10:30 Gottesdienst, Krakow
Bis zur Auferstehung kommt für uns 
noch immer das Kreuz vor der Krone, 
und morgen ist Montag.  C.S. Lewis

August
Jesus schickte seine Jünger zu den 
Menschen in ihrem Umfeld mit dem 
Auftrag (Matthäus 10,7.):
Geht und verkündet: Das Himmelreich 
ist nahe. 
Das ist die große Einladung: Das Him-
melreich ist nicht mehr unerreichbar 
fern, sondern erreichbar nahe gekom-
men. Das Reich Gottes ist zugänglich 
geworden, in der Begegnung mit Jesus 
Christus selbst.  

Sonntag 04.08.
10:00 Gottesdienst Gemeinschaft, Lin-
stow
10:30 Abendmahlsgottesdienst, Kra-
kow

Mittwoch,07.08.
19:30 Film „Die Hütte“

Sonntag, 11.08.
9:00 Gottesdienst, Linstow  
10:30 Gottesdienst, Krakow

Sonntag, 18.08.
10:00 Gottesdienst Gemeinschaft, Lin-
stow
10:30 Gottesdienst, Krakow

Sonntag, 25.08.
10:30 Familiengottesdienst zum Schul-
beginn, Krakow

Donnerstag, 29.08.	
14:30 Seniorennachmittag, Kirche Kra-
kow

Infos zu unseren Veranstaltungen und 
anderem finden sie im Internet unter 
www.kirche-krakow.de oder auf den 
aktuellen Aushängen. 
Die Gemeindeinformationen können 
auch kostenlos und in Farbe als pdf-
Datei per E-Mail abonniert werden.

Regelmäßige Veranstaltungen

•	 Posaunenchorprobe Montag (wö-
chentlich) 18:00 - 20:00

•	 Christenlehre Klasse 1 - 2 Donners-
tag 14:00 – 14:45 in der Schule 

•	 Christenlehre Klasse 3 - 4 Dienstag 
15:00 – 16:00

•	 Christenlehre Klasse 5 – 6 Jungen 
Mittwoch 14:00 - 15:00

•	 Christenlehre Klasse 5 – 6 Mädchen 
Mittwoch 15:30 – 16:30 

•	 Konfirmationsvorbereitung, Grup-
pen im 14tägigen Wechsel, Dienstag 
17:00 – 18:30 

•	 Junge Gemeinde, Krakow, Freitag 
nach Absprache 19:00 – 22:00 

•	 „Generation+“, Krakow, Freitag nach 
Absprache 18:00 – 21:00

•	 Bibelgesprächskreis 14tägig Mitt-
woch 10:00 – 12:00

•	 Gebetstreffen Mittwoch 20:15 in der 
Kirche Dobbin

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer am Bahnhofsplatz 
10 ist von Montag bis Freitag von 10:00 
- 12:30 geöffnet. 
Telefonischer Kontakt: 
01523 3748813  

Kontakte
Evangelisch-Lutherische Kirchenge-
meinde Krakow 
Pastor: Christoph Reeps
Pfarrhaus Krakow, Wedenstr. 16, Tel: 
038457 22754, Fax 519819 
E-Mail: pastor@kirche-krakow.de

Kirchengemeinderat: Matthias Hahn, 
Tel: 038457 51420
E-Mail: kirchengemeinderat@kirche-
krakow.de

Gemeindepädagogin: Tanja Krüger, Tel: 
01523 3752404, Fax 038457 519928, E-
Mail: kinder@kirche-krakow.de

Friedhofsverwalter: Karsten Krüger, Tel: 
0172 4566931, Fax 038457 519927
E-Mail: friedhof@kirche-krakow.de 
Gemeindebüro: Tel/Fax: 038457 
519937; Mobil: 0173 8140375
Ch. Reeps

Gottesdienstplan der Katholischen 
Gemeinde St. Paulus, Plau am See
Markt 13

Sonntag-Messe
Plau am See, 8.30 Uhr

Wochentag-Messen
Plau: Donnerstags 9.00 Uhr

Andachten in Plau 
Laudes: Dienstags 9.00 Uhr

Die nächste Plauer Zeitung  
erscheint am 21. August 2019

Anzeigenschluss ist  
der 9. August 2019

Ambulanter Pflegedienst 
der Volkssolidarität

Wir sind 24 Stunden für Sie erreichbar. 
Am Köpken 35, Plau am See
Telefon (03 87 35) 810 25  

oder 01 73 -232 29 48

Impressum
Die Plauer Zeitung ist Amtsblatt des 
Amtes Plau am See und wird kosten-
los an alle erreichbaren Haushalte des 
Amtes Plau am See verteilt. Daneben 
kann die Plauer Zeitung einzeln und im 
Abonnement beim Herausgeber gegen 
Erstattung einer pauschalen Schutzge-
bühr von 25,56 Euro pro Jahr bezogen 
werden.
Herausgeber: Amt Plau am See, Markt 
2, 19395 Plau am See, 
Tel. 038735 / 494-0
Erscheinungsweise: monatlich. Zur 
ehrenamtlichen Redaktion gehören: 
Bürgermeister Norbert Reier, Gundula 
Engelberg (Hauptamt), B. Jürns (freie 
Journalistin). Repro und Druck: A.C. 
Froh, Plau am See - Veröffentlicht wer-
den Beiträge und Fotos unentgeltlich, 
jedoch behalten wir uns das Recht, zu 
kürzen, vor.

Rosenkranzgebet:
Donnerstags: 8.30 Uhr
danach:  Hl. Messe

Beichtgelegenheit
jeweils vor den Hl. Messen,
auch werktags

Fahrdienste
Aus der Silbermühle melden
Koordination Gertrud Gosc:
 038735- 41702
Aus Reha-Quetzin bei
Familie Nolte: 038735-42081;

Aktivitäten
Rentnerrunde: Sommerpause
Handarbeitskreis: Sommerpause

Glaubensgespräche, in der Regel
1.Donnerstag des Monats nach der      
Hl. Messe mit Pfarrer Purbst

Öffnung der Kapelle
Dienstags: morgens nach den Laudes
Mittwochs: am Nachmittag
Donnerstags: nach der Hl. Messe
Nach Absprache per 
Telefon mit Gertrud  Gosc
Tel. Nr. 038735-41702



Orgelkonzert mit Felix Krachenfels an-
lässlich der Mitgliederversammlung des 
Fördervereins „Kirche Kuppentin e.V.“ 
am 19. Juli 2019 . Wie jedes Jahr kom-
men die Mitglieder des Fördervereins 
„Kirche Kuppentin e.V.“ auch im Juli 
2019 zur ihrer Mitgliederversammlung 
zusammen. Ein kleiner Verein, der doch 
mit viel Durchhaltevermögen, Zähigkeit 
und Idealismus seit über 20 Jahren tä-
tig ist und dem die Rettung der alten, 
einsturzgefährdeten Kirche zu verdan-
ken ist. Leider sind es immer weniger 
Mitglieder, die Jahr für Jahr die Fahrt 
teilweise aus ganz Deutschland nach 
Kuppentin auf sich nehmen. Und jünger 
werden sie auch nicht. So suchen die 
Mitglieder des Fördervereins auch die-
ses Jahr wieder nach neuen Mitgliedern, 
die sich der alten Kirche annehmen und 
ihr auch weiterhin eine Zukunft geben 
wollen. Es hat schon etwas sehr Reiz-
volles, vor dieser alten Kirche und dem 
Ensemble aus Pfarrhaus, Friedhof und 
Pfarranwesen zu stehen. Alle Teile des 
alten Ensembles wurden saniert, res-
tauriert, renoviert und in das alte Pfarr-
haus ist ein Museum für Dorfkirchenge-
schichte eingezogen, einmalig in seiner 
Art in Mecklenburg-Vorpommern, das 
besichtigt werden kann, ebenso wie 
die alte Dorfkirche mit ihren Anfängen 
noch aus dem 13. Jahrhundert unter der 
sachkundigen Führung von Käthe Beck 
und Hannelore Weiland. Und wenn der 
Besucher zur richtigen Zeit in der Kir-
che ist, bekommt er ein kleines Privat-
konzert geboten. Dann sitzt der junge 
Organist Felix Krachenfels an der alten 
Orgel und übt. Der junge Mann zählt mal 
gerade 18 Jahre, hat sein Abitur frisch 
in der Tasche und hat mit Bravour wäh-

rend der Abiturprüfungen auch noch 
nebenbei die D-Prüfung für Organisten 
absolviert. Er kommt aus Kuppentin, 
hat nur einige Minuten zur Fuß zur Kir-
che – wer kann das schon von sich be-
haupten, eine Orgel mitsamt Kirche für 
sich allein zum Üben zu haben? Dazu 
muss man schon gestandener Kantor 
sein, wie sein Lehrer Kantor Fritz Abs 
aus Parchim, der seit mittlerweile zehn 
Jahren den jungen Mann an der Orgel 
unterrichtet. Kantor Abs wird im Herbst 
in den wohlverdienten Ruhestand ge-
hen, doch nach Kuppentin kann er mit 
Ruhe und Stolz blicken: Dort hat er sein 
Feld bestellt und einen jungen Organis-
ten herangezogen. Am Freitag, den 19. 
Juli um 18.00 Uhr haben alle Interessier-
ten die Möglichkeit, Felix Krachenfels 
an der Orgel zu erleben. Er wird einen 

Querschnitt quer durch die Orgellite-
ratur bieten. Von Frescobaldi über J.S. 
Bach, der natürlich nicht fehlen darf, 
über Pachelbel, bis hin zu neueren Kom-
ponisten wie Krieger, Micheelsen und 
Kabalewski. Dazwischen eingestreut 
wird er Lieder aus dem Evangelischen 
Gesangsbuch spielen, die ja nun zu sei-
nem Repertoire für die sonntäglichen 
Gottesdienste gehören. Eine alte Or-
gel in jungen Händen. Das ist geglückt. 
– Nun fehlen nur noch einige jüngere 
Mitglieder für den Förderverein. – Eine 
Aufgabe so reizvoll wie das anstehende 
Konzert, das allen Interessierten, seien 
sie hier zu Hause oder Sommergäste 
in unserer Region, empfohlen sei. Wie 
üblich wird kein Eintritt erhoben, aber 
um eine Spende gebeten.
� Text/ Foto: Mona Laudan.

Die alte Orgel in der Kirche Kuppentin in jungen Händen

Das Pfingstwochenende ist für viele 
Künstler, egal welcher Branche sie an-
gehören, ein besonderer Höhepunkt in 
jedem Jahr. Sie öffnen ganz weit ihre 
Tore und Türen, um Interessierten ihr 
künstlerisches Schaffen vorzustellen. 
So war es auch für Andrea  Rätz aus 
Karow. Selbst gemalte Hinweisschil-
der wiesen den Weg in Richtung Ate-
lier in der Karl-Liebknecht-Str. Auch 
der untere Eingangsbereich machte 
jeden Vorbeikommenden aufmerksam 
und neugierig. Viele Plauer und Gäs-
te / Urlauber folgten dieser Einladung 
und suchten ihr Atelier auf. Sie ließen 
sich ihre Bilder und die dazu gehörigen 
Hintergrundinformationen erklären und 
genossen die Atmosphäre in diesen bei-

den Räumen. Aber Andrea hatte noch 
eine Überraschung zu bieten. Sie hatte 
eine befreundete Karower Malerin ein-
geladen und ihr somit die Möglichkeit 
gegeben, ihre Werke mit auszustellen. 
Und das war eine gute Idee, denn so 

lernten viele auch die Malkünste von 
Bea Seemann kennen. Zwei Künstlerin-
nen mit ihren unterschiedlichen Werken 
haben dieses Pfingstwochenende zu 
einem Höhepunkt in Karow gemacht. 
Vielen Dank dafür.� Elke Wellenbrock

Kunst offen 2019 in Karow


